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Sollen wir ihum

eine oα kaufen?

Nein.
Solange ein ad wäachst, fin-

den vir, ist die Miete eines Streichin-

struments sSinnvoller als der Kauf: es

bekommt eine Geige, die bei jedem

Tausch gegen das nachsſtgrõssere In-

strument mitwachstꝰ. Von der Block

fõte einmal abgesehen, ist dies die

gũnstigste Mõglichkeit, Inr Kind ein

Instrumentspielen zu lassen. Unzãahli⸗

ge Eltern schãtzen unseren Dienst be-

reits. Und bald auch Sie? Jecklin Sai-

teninsſtrumente: in Zũrich am Pfauen,

Ramistr. 30, Tel. 01/261 77 33.

ohre Musverd

—  
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USA-Tournee des Jugendorchesters des Konservatoriums Zzürich

WVahrendo den Herbstferien 94 durfto das co. 70kopfie Jugendorchester ene erfolo-

reſche Beise mit 6 onzerten in Boston, Mashinoton und New Work erleben. Auf dem

—

Volnkonzert-Mol op. 26 Golistin: Bettiha Lano), die Serenade op. 27 aus Don
BRanudo» füur Oboe, Enolischhorn und Streichorchester von Othmar Schoeck und die

sinfonische Dichtunqo «„Oktoberꝰ op. 181 von Schostakouskh.

Die ersten Tage verbrachten wir in Boston, wo wir Gäste der Lonoy Schoo of Musſo
waren. Unterkunft boten uns Studenten und Lehrkräafte dleser Schule. Diese Tage vor
nserem ersten Konzert verfloꝗen im Nu mit Besſchtiqungen und Shoppino; ein Moun-
tain Bike füur den Brudet Levis-eans fur dio Schuester und eine oder mehrero CDsfur

die Eſtern. Ene riesige Ausahl, alles war zu haben.

UOnser erstes onzert in Boston wurde vom Publikum mit «Standinq oveation- belohnt,
ar also ein Erfolq trotz problematischer Akustik. Es folqten zue veoitere erfogreſohe
Auftritte in dieser Stadt.

Motviert durch die schönen Erfolqe, machten wir uns am Samstaꝗ auf die ſange Fahrt
naoh Bel Ai einem Vorort von Vashinꝗton. Am Sonntaꝗ stand bereſts unser hachstes
— d

len oder sich mit der grosszuoqen Art, mit Terminen umzugehen, abzufinden. Stunoige
Verspatunden in enzenen fallen mussten halt hngenommen verden.

Nach einer Stadtbesſchtiqunq am hachsten Taꝗq reiston ur ieder horovuarts pach Nou
Vork, wo uir in Huntinoton auf Lonꝗ lsland bei Stuoenten der dortigen Hioh School unter-
gebracht waren ⸗· sehr komfortabol ubordies.

Ein Taꝗq stand hun ganz im Zeichen der Besſchtiqunq derrazy-Stadt Neow Vork. 7u
sehen gab es da gar vieles, angeofangon beim Uncon-Center mit der Metropolſtan
Opera, derery Fisher Hall, dem Sitz dos New Vork Phiharmonio Orchestra oder der

beruhmten dullard School bis hin zum Worſd Tadoe Center.

Am Abend dieses erlobnisreoſchen Tages fand dann unser letgtes USA-onpzort statt, el-
ches wiederum mit tosendom Applaus beehrt wurdeo.

Zzuruck in Boston, konnte der letzte Jaq hochmals huell gestaltet werden, ehe uir
dlucklich und erfult die Hoimreise antraten.

mNamen des ganzen Orchesters mochte ich nochmals den leſtern, allon voran Howard
Griffiths, dossen musſkalische wie auch menschliche Unterstutzunq einmal mehr enorm
ar und Verner Urich, der die Gesamtuerantwuortunꝗq füur diases Unternehmen und ber

diesen «Sack Hõhohatte, ganz herzlch danken: Es isch toll ꝗslllll

Hoſand Po/dt

 



Aus Ausschuss und Stiftunꝗsrat

Auf Jaſreosbeoinn haben sich in der Zusammensetzuno von Ausschuss und Stiftunosrat

onige grosse veranderungen ergeben:

Mie bereſts vor Angerer Zeit angekundiot, hat sſch Willi Gremlich entschlossen, als

prasſdent von Ausschuss und Stiftunosrat zuruokeutreten.

As Vertreter der Zurcher liederbuchanstalt ist ill Gremlch am 4. Dezember 1864

m den Veweungsrat des Konsewatoriums eingetreten. Bereits amm 17. dun des

folgenden Jahres ist er -· gemass dem damalden Protokoll ⸗ ·als Inostes Mitoled

des Venmaltungsratess zum Protokolführer dieses Gremiums bestimmt Worden

dlieso Aufgabe hat er bis zum 4. Februar 1971 érfulſt. Eur historisch nteressſerte: von

dun an rde das Protokoll von der Konsewatorums-Sekretärin Lotte Bedinger

gefuhrt.)

An der Sitzunq vom 11. Mal 1978 wird -il Gremlich zur Vahl als Verwualtunosratsprã⸗

sSident des Consevatoriums gratulertꝰ ohne dass sich alerdinos aktenkundiꝗ feststo⸗

en lesse, wann genau und vwie diese Veahl vorgenommen vorden Mãre (etuas, was

ahrend seiner Amtszoit hioht hatte geschehen kõnnen.

Bis zur letgten von ihm geleſteten Sitzunꝗq am 12. De?emboer 1004 var Wlli Gremlioh volle

30 Jahre Mitoled des Stiftunꝗsrats goewesen, dauon 21 Jahre und7—V

n seine Prasſdlalzoit fallon donn auch eine ganze Beihe von EBreiqnissen, die fur unsere

Schule von grõösstert, ja von e&stentioler Bedeutunq geworden sind; hier kann stich⸗

ortartiq nhur an die herausragendsten Geschehnisseo erinnert erden:

974. Stadtische und kantonaloεαισunMnd Uber die Fusſon von Konsewatorium

Und Musakademie, die allerdinos (Me bereits vier Jahre zuvor auch) beim vok koine

zustimmundo gefunden hat.

n der fFolge ist hoch im gleichen dahr der gelegentlh als Monkubihatsvertrao apo⸗

gtrophierte vertraq z2vhen der Stiftunqonseatorium und Mushochschule Zurch

Und der Stiftung Musſkakademie Zurich abgeschlossen worden. Damit hat die abge⸗

ehnte Fuslon weniostens durch ntensvueres zusammenarbeſten beider Schulen etuas

aufgefangen werden können.

078. ntonaleεα_σSDDund über die Erhöhung des Staatsbeitrags ans Konser-

vatorium⸗ desmal mit ehem zustimmenden Ergebnis, und bereſts vier dahre spater uie-

derum ene gleiche Abstimmuno, diesmal gemeinsam fur die Monsewatorien interthur

und zurioh; im dun 982 haben uir erneut die Zustimmuno des voks erhalten.

Von 1984 bis 1986 ist unser Gebaude an der Forhofgasse 6 von Grund auf sanert, reno⸗

vert und ausgebaut worden. Vahrend diesen ores dahren hat die ganze Schule ins Pro-

sorium an der Birohstrasse in zurich⸗Oerkon ausgesſedoſt vuerden mussen.

Am 1. April 1000ist in eiher kantonalen vVolkksabstimmund das ·Gesot? uber die Staats⸗

beſtrâge angenommen worden, was fur unsere Schule zur Folge hatte, kunftiq von alen

VolkSabsſtihmungen verschont» zu bleiben! Am 1. Januar 1001 ist schliessſich die

Fuslonerunꝗ der «de jureꝰ haoh uie vor getrennten Schulen onsi und Aki zur heuen

8

 



Stiftunq Monservatorium und Musſkhochschule Zürich» endlieh — und ohne vVoksab-

stimmunden - realisiert wordenl

Dies sind hur die Spektakularsten Ereſonisse, die in die Amtszeſt von Willi Gremlich gefal-

len sind und die sioh letætlich vor allem um die unaboinobare Basis unserer Tatiokeit, um

die Fhanzen, gedreht haben - ein Punkt, der die Schule bis weit ins 2. Jahrtausend hin-

ein weſterbeschãftigen durfto...

Daneben galt und gilt es, im Ausschuss und im Stiftunosrat die unzahligen ſaufenden

Geschafte zu erleooigen, Uber deren Umfandq sich ein Aussenstehender kaum ein richti

ges Bild zu machen vermaꝗ: Aufstellen des Budgets für das kommende Bechnunosah,

Vrabschiedunq der Jahresrechnunq, Vahlen von Lehrerinnen und Lehrern, vVenwab-

tunospersohal, Schulleſtunosmitoledern, Behandluno von Gesuchen, Bekursen und

Antragen aller Art, fast regolmassiqe Uberarbeſtungen der verschiodenen Redlemente

Prufunosreoloment, Schuloronungen, Dienstreolement der Lehrerschaft usu.) souie

zahllose weſtereRoutine-Geschãfto», die aber ebenso mit aller Sorꝗfalſt erlediot werden

mussen.

Vielleoſchtasst sſich dom rausgehenden in etwa entnehmen, velche Arbeitslast von

allon Beteilioten, ganz speziell aber vom Präsidenten des höchsten Orqgans unserer

Schule, bewaltiot werden muss. Nur hebenbef sei - oa es vele immer noch nieht wis-

sen - daran erinhert, dass der Prãsident und alle Ubrigen Mitoleder von Ausschuss und

Stiftunosrat hre Tatiokeit ehrenamtlich ausUbenl

Als Präsſdent hat illi Gromlich die vielen Sitzunꝗgen aufUneεεn)nbar eigene Art zu lei-

ten gewusst: Von allen Telnehmern hat er -· wie ganz besonders von sich selbst -· sorꝗ⸗

faltiosteorbereſtunq aller Sitzunosunterſaꝗgen als selbstuerstãndlich vorausqgesetzt. Mit

seiner ziedgerichteten und zuoleſch konzilianten Ant der Führundq sind damit die Sitzun-

gen vergqeſchsweise immer kurz, aber zuoleſch auch sehr effzzient geworden. lmmwerist

es ihm gelunoen, die Arbeſt in lockere, entspannter Atmosphäre zu erledigen, und dies

auch danh, wenn gegensatzliche Meinungen aufenandergestossen sind. deder von uns

hat verstanden, dass es h um nichts anderes gegangen ist als um die Sache, um das

Wohl der gesamten Schule. Dafur hat er sich in all den vielon dahren ruekhaltlos, wenn

nõtiq auch hartnackiq, immer mit grösstem persõnlichem Engagement engesetzt. Aus-

ser der Behandluno der «geschãftſſcheny Fragen hat sioh Villi Gremlich auch vieZeit

genommenfur unsere Cenen;y und grösseren Anliegen und Sorgen, denen ermmer sein

ganzes froundschaftlches vVerstanonis entgegengebracht hat.

Wir alle beoauern den Bucktritt von Willi Gremlich ganz ausserordentlioh, wenn vir ande-

rerseits auch volles vVerstandnis füt seinen Entscheid haben.

—

seiner Prasſdentschaft immer wieder geschenkt hat, verbinden wir ebenso herziche
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Munsche fur die nun kommend&s oit, in welchen er sich vermoehrt seiner eigenen Arbeit

z—εο)fen und dabei mit seiner Gattin nioht nur in Zürich weilen, sondern auch in

Graubunden und in Frankreſich immer ueder gquekdiche Taoe verbringen mooe.

Ausser unserem Prasidenten ist auch Gottfried Peter auf Ende des vergangenen dah-

os zuruokqetreten. Als Deledgierter dos Mannerchors zurich ist Gottfriso peter 1088 in

nsorne—nosrat» souie in den Ausschuss engetreten, antässſch der Fuslone-

unꝗ von Konseatorium und Muskakademie (. Januar 1900) hat er sioh aus dem Aus⸗

Sohuss zurbdokgezogen, ist aber weiterhin Mitoled des neden -Stiftunosrats von Kon

sorvvatorium und Mushochschule zunch» geblieben.

Aurz hach seinem Entritt in unsere Aufsſchtsorgane hat sioh Gottfriod Peter zudem beoreit

ordart, das Prasſdium der (alter) Penslonskasse des Consewatoriums zu übernehmen.

Gottfriod peter hat sich stets mit grosssm lnteresse um dole velfaltigen Bolandge unseren

Schule gekummoert und sich mit viel Verstãnonis mit den zahlreichen Fragen und Pro⸗

blomon hofasst, die in den Aufsſohtsqremien mmoer vieder zur Diskussion stehen.

Mir danken Gottfriod Peter fur seinen lanoſahrigen Ensatz und vunschen ihm herzlieh

alles Guto.

Aufgrund der beiden BRuoktritte mussten Stiftunosrat und Ausschuss heu konstitulert

Werden:

Als Präsidont hat sich Walter Zoꝗꝗ zur Verfuquno gestelſt, dor Enoe 1970 in den dama⸗

den Stiftunosrat der Muskakademie und im Mal 1981 in den Ausschuss gewahlt wor⸗

den ist und bei der Fusſon beider Schulen das Amt des Vzepräsdums Ubernommen

hatts.

zur heuen Vzeprasſdentin ist Frau Dr. Erika Welti gewaht worden, die alleroinos dem

Ausschuss nicht angehören wird. Frau De. Veltiiist 1086 als Vertreterin der Ionhalle⸗

Gosollschaft in don Ualtunosrat dosonseatoriums eingetreten.

As houe Mitꝗleder des Stiftunosrates sino genahlt worden:

Frau Dr. Esther Girsberger, Juristin, Journalistin und begeisterte—

sio ird auch im Ausschuss mitarbeiten.

Hans Edli, Hauptlehrer fur Schulmusſk an der ntonsschule Bulach uno Organist an

der Nrohe Zzurich Oberstrass.

Mr danken allen genannten Personhlichkeſten bestens dafun dass sie sich zur Mitarbeit

n unsern Gremien bereit erkart haben, und vir unschen ihnen, dass sie in dieser Auf⸗

gabe vel Freude und Befriediqunq fnden veroen.

Hons Urioch Lehmann

 



Aus der Lehrerschaft

Und nhunist es leder souveſt: Nachdem die letzten dret Dplomanden hre Konzertreife-

prufungen erfolqreſch abgeleot haben, uird Henri Adelbrecht im Februar seine Unter-

riohtstãtiokeit beenden. Sein Veoganꝗ sohliesst ein ohtiges Capitel unserer Schulge⸗

schichte ab: Mit hm verlasst uns ein weſtherum gesuchter ener unserer prominentesten

Lehrer. Henriĩ Adebrecht hat eine eigentlohe «Schule zu bilden gewusst, er hatUnzäh-

iꝗe junꝗgeompeterinnen und Tompeter zum Lehr-, Orchester- und Beffeoplom gefuhrt

und hat damit auch entscheidend zum Behommsée des Zurcher Konsewatoriums bei-

getragen.

Nach seinen Stuolen in Strassburq und paris ist Henri Adebreoht schon fruh alsom-

peter ins Orchester des OBRIE endetreten. 1957 vechseſte er ins damalioe Badio-

Orchester Beromunster, und von 1967 bis 1901 gehorte er als Solotrompeter dem Ton-

halleOrchester Zurich an. Daneben hat sich Henri Adelbrecht auch als Solist Und Cam⸗

mermusiker weit über die Landesgrenzgen hinaus einen ausgezeſchneten Namen

geschaffon, zahlreſche Platten eingespieſt und zudem viele Merke zur Uraufführund

gebracht, die eidens für ihn komponiert worden sind.

1967 hat er an unserer Schule die Leitunq einer Berufs- und Hochschulklasse furom-

pete Ubernommen, die er nun fast ein vVertehahrhundert ſand wit viel Engagement,

Geuissenhaftiokeſtt und Begeisterunq betreut hat. Er ist ein sehr geschätzter und

gesuchter Lehrer gewesen, obwohl er von seinen Studierenden immer sehr viel verlſanot

hat, doch «nur gleich viel, wie auch von sich selbst: restſosen Ehsatz im Dienste des

jeweiligen Merks, Gewvissenhaftiokeit in der Arbeit, Seſbstkritik, urz: in jeder Hinsſcht

absolut professſonolles vVerhalten.

Henri Adebrechts Me,οανο hinterlässt eine empfinoteche Lücke, im musſkalischen

obenso uie im zugενMα)νσαh—lhen Beéereſch. Vir verschern unserem Kollegen des-

halb (Uund frouen uns darauſ), dass vir den Contakt keinesfalls abbrechen lassen werdenl

Unsoreo aufrichtiosten Vnsche bedgleſton Henri Adelbreoht in die kommenden Jahre, die

man bei anderen Personliohkeſten als Zeit des Ruhestands be?elohnenrde.. Fur die

grosse Arbeit, die er fur seine Stuoierenden und fur unsere Sohule geleistot, für allos, was

er uns mmer wieder geschenkt hat, möchten wir hm unsern herziechsten Dank aus-

sprechen.

Auf Ende des Frühſahrssemesters 960 wird Frau Marianne Siefqwolf, eiterin des

Bhythmikseminars, unsere Schule verſassen. Sie folot einer Berufung an die Musſk-

hochschule in Freiburq. Inzuischen hat der Stiftunosrat Frau Ruth Girod als ihre Nach-

folgerin im Amt gewẽhlt.

Wir gratuleren den beiden Damen sehr herzlich und werden in der hachsten Ausqeabe

des Bindebogens ausfuhrlicher auf die beiden Personlichkeiten und ihr Mirken zuruek-

kommen.
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Naoh ber 29jahrigem, erfolgreichem Mrken an unserer Schule hat uns Maya Zollin-

ger wissen lassen mussen, dass hre wachsenden pruaten verpflchtungen eine We-

torfuhrund hrer Unterriohtstãtiokeſt hicht mehr zulassen. Die Grunde sind sehr wuohl ver⸗

gtanolioh, trotzdem bedauern Schulerinnen und Schuler hrer Coloxdasse, Kolleoinnen,

olegen und Schulleſtunq hren eddano 9leichermassen. Vir verſſeren eine stets qut

gelaunto Lehrerin, die sich hioht nur fur hre Aasse restlos eingesetet, sondern auch

mmoer ueder zusatzliche Aufqaben zuounsten der Schule Ubernommenhat.

Anna Bũrqꝗin⸗Holliꝗer, seit FLUmahrssemester 1900 Volnlehrerin an unserer AMs, hat

boreits vor einom Semester darum geboten, kuræfristiq von hrer hur noch einen Unter⸗

riohtsverpflohtuno zuruoktreten zu durfen. Ihre Mahl ins Basler Orchester hatte nur noch

enn reduziertes Pensum zuoslassen. Die Erfahruno zeiꝗte eider, dass sſch auch so die

beſden Tatiokeſten wegen der raumlchen Distanz hur schwerch vereinbaren ſessen.
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Mo n der Sonο

Sudquru lIto hat an der Algemenen Muskseschule seine

Unterriohtstãtiokeit ads Aeιe‚ey aufgenommen. Er

orhieolt seine erste Ausbildunq in dapan. Sehr fruh schon

9ab er Konzeorte in dapan, den USA, Neuseoland, Austra-

—D

am Suzuki-Musſkinstitut in Matsumotu, hoch bexvor er die

Matura-pPrufunꝗqen abꝗeleot hatte. Nach einem Studium

der rtschaftswissenschaften hahm er an der Musik-

AMAkademie in Basel ein weiteres, sehr breit gefächertes

Studium auf in den FAchern Aα Hammerklaer, Cem-

balo, Kammermusik und Uedinterpretation. Die Maerν-—

studien bei durq ttenbaoh schloss er ab mit dem Sol⸗

sten-Diplom. Er ist mit verschiedenen Preisen ausge—

zechnet worden und pfleot eine reoe Conzerttatiokeit. Er

verfüuot Uber Unterrichtserfahrunqg mit Schulerinnen und

Schłlern aller Atersstufen.

Die Celloclasse von Maya Zollinger ubernimmt neud

Rebecca Firth. Sie ist Schuezerisch-enolsche Doppe-

burderin und hat ihr erstes Studium am Boyal Northern

Colleꝗe of Music in Manchester abgeschlossen. VWeſtor

studierte sie Kammermusik an der Britten-Pears-School.

Dieses Fach unterrichtete sie sSpator am Boyal Northern

Colleoe. Es urden ihr verschiedene Preise und Stipendi-

en verliehen. Sie vewollständiote ihr Studium an der

MusikAkademie Basel bet Thomas Demendqa. Sie virkt

mit in verschiedensten Kammmermusik- und Orchester-

formationen vuie z.B. Phiharmonsche Merkstatt Schueiz

(Solo), Colleoꝛum Novum Zurich, Bipieno ammerorche—

ster Vinterthur (Solo Camorata Bern, Ensemble fur Neue

Musik zurich, BBO Phiharmonio Orchestra, Orchester des

Opernhauses zurich. Unterriohtserfahrunq hat sie gowon⸗

nen mit Prvuatschulern und anJugenmugεαen.

 
——

Daniel Knecht ist zuruok. Erfreulcheneise wird er wieder ene denneιSse an

der AMS Ubernehmen.



Metthewerbe · Musikpreise

Anlasslich des Jookin-Musiktreffens 1904 jist Tobias Rothfahl aus der AMS-αν-,

asse von Ruth Hſtmann ausgewahlt worden, am Schlusskonpzert in der Tonhalle Zurich

das Adaqio aus Gershuins Aeιο)αrt zu spielen.

Dieses Copzert hat am 22. Januar 1906 stattgefunden und ist vom Publkum sehr qut

aufgenommen vorden.

Die Solisten in Gershins Konzert wurden von Jdugendorchester des Konserva-

toriums bedgloſtot, das seiherseits auf Grund sehhes Auftrittos am Jecokin⸗Orchester⸗

troffon verpflohtet worden war. Vr gratuleren alen Betellten herzliohl!

 

Sprache, Rhythmus

SPpreçh und Ausdruck

enem Chor, der sprihtꝰ

Auftritte in Kunstmuseen C. B. Dada-

AMonzert im Cunsthaus Zurich, 1904),

Sonoptkum in Frankfurt, SUouestfunk,

Monzertabenoe in der ganzen Schue

Mor hat Lust mit?zdmachen?

Der Kammersprochchor zurich adt en

zu enem doerbinolchen Hneinhören in die Probenarbett.

PROBEN:

Dienstad, 20.00-22.00 Uh Mnhewastr. 80 (P), 1. Stook recohts

WEITERE INFORMATIONEMN:

Balmondo lettieri, Zentralstr. 4, 8008 zurich, Jel (01) 462 40 68    

 

 



Schulleitunꝗ

Berufs⸗ und Hochschule

Unterrichtsbeginn Frũhjahrssemester 1995

Berufs- und Hochschule: Montaꝗq, 27. Februar 1006

Be9russuno und Onentierunq der Nedeintretenden an der Berufsschule:

Montad, 27. Februar 1906, 18.00 Uhr Zimmer 200

(Unterriohtsbeonnn: Montaquormittaq gemass Stunoenplan)

Aufnahmeprũfungen der Berufs- und Hochschule

Amnmnsoε—ss fur gas Hestsemester 199069( 8. Möre 1906

Aufnahmeprufungen:

Thoorie und Gehorbilounq schriftlſech: 27. Mal 1906

(ThoorieVorkurs) 2. mi 1005

Hauptfach praktisch: 7.10. dIuni 19006

Thoorie und Gehorbildunq munodlich: 19./20. dun 1006

Annoε—»αs fuÜN »ειιινοα‘ter 19963 80. Scptαν 1990

Aufnahmeprufungen:

Theorie unod Gehorbildunq schriftlch: 25. November 1006

Hauptfach praktisch: 20. November - 2. Dezember 1906

Theorie und Gehörbildunq mundlech: 1141.2. Dezember 1006

Theorie⸗Vorkurs

Der Teorievorkurs bietet eine Vorbereſtuno auf den theoretischen Teil der Aufnahme-

prufunq. Eh hformationsblatt ist auf don Sekretariaten erhaltlich.

Fruhahrssemester: Anmodofrist: 80. April 1906/ Kursbedoinn: 7. duni 1906

Herbstsemestor: Anmoldefrist: I. November 19060/ ursbedginn: 29. November 1906
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Vordiplom

Mir machen alle im Herbsſtsemester 1908 eingetretenen Stuoerenden (Gesano: BEntiitt

Herbsſtsomester 1902) darauf aufmoſksam, dass sie sioh im FUhjahrssemeoster 1006 fur

das vordplom anzumelden haben, sofern diese Prufunq hoch nioht bestandenist.

Ahschlussprũfungen im Frũhjahrssemester 1995

. DP—ͤαο

Mndestens sechs Monate vor doem gewunschten Diplſomtermin muss die von der

Hauptfachlehrerin oder vom Hauptfachlehrer mitunterzeichnete Bepertorreliste auf dem

Sobkcotarlat eingereſoht werden. Vier Monate vor der Hauptfachprufunq urd das Diplom-

programm bekanntgegeben.

A————

Fur alle Prufungen haben sioh die Studerenden -· hach Buoksprache mit der Fachlehre-

rin oder dem Fachlehrer -· selbsſt auf dom Sekretariat anzumoden.

Prufunosfacher und Prufunosdaten werden an der hfo-Mand pubſHert.

3. Ton

Anmelduno: bis 831. März 1906

Hausarbeſt: 4 Mochen vor der betreffenoen Prufuno

4. P_[J9sdaten

Vlontariatszulassunq und

Orchesterprufunq: Mal 1006

Vordiplomo: Mai/duni 1906

nstrumentale und vokale Nebenfacher: 12.14. duli 1906

Theorioprufungen Sohriftlioh Jun/dul 1906

Theorieprufungen (mundleh 10.4. duli 1906

padaqook-Didaktik-Prufungen: Jundul 1906

Verspatote Anmeldungen oder zu spat abgegeεαο—_ο Hau)ſSarbeiten beuirken die Nonht⸗

zulassund zur Prufund.
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Kurse der Berufsschule, Herbstsemester 10908/96

Ale regelmassigen urse werden an der hfo-Mand imn Mai publiert.

Fur die folgenden urse ist eine Anmedund auf dem Monsi-Sekretariat bis sSpatestens

15. dun 1006 erforderſich:

Alle gebuhrenpfllohtigen fachet

Ale Enzelstunden

Fachdoaktik

Schwerpunktsgruppen

Maohfachkurse (detaillorte Anqaben an der nfo-Vano

Die Anmolduno fur Kammermusik erfolot direkt uber die ammermusehreêrinnen und

ehrer.

Externe Studienwoche und Orchesterwochen 1995

18.17. Marz 1906 Blasorchesteocho

Moerke von: Holst, RimskijRorsakou, Mlhaud, Nxon,

Nelson und d4. Barhes Chance

Leitunq: Hans-Peter Blaser uno Tony Rurmann

onzorte: 17.18./10. Marz 1906, siehe Binoebogen 8. 19

27. Màrz und Orchesteroche mit Konsi Vnterthur

3.8. April 1906 D. Schostakouitsch: 8. SINFONIE, op. 68

Leitunq: hoo lhensand

onzerte: 8.0./10. Apri 1906, siehe Bindobogen s. 20

24.80. September 1900 Bcerne Studenwoche in Randolins Pei St. Morit)

Thoma:rogramm⸗Musik⸗
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Allgemeine Musikschule

Unterrichtsbeginn Frũhjahrssemester 1905

Algemenhe Musſkschule: Montad, 27. Februar 1906

vortraꝗsubunꝗen der Allgemeinen Musikschule

Fur dieSammevortraosubungen der Algemenen Musksohule sind für 1906 folgende

Samstage reseort: 11. Marz, 1. April, 27. Mal, 1. dull, 28. Septembet 18. Noembeh,

9. Dezemben.

Die Vortragsubungen beginnen um 16.00 Ohr

Der Nomne Saal Kann ab etua 15.00 Vhr fur die Proben benutzt werden. Fndet um 14.00

Ohr konne VortraosUbunꝗ statt, stoht der Saal bereſts ab 12.00 Uhr fur Proben zur Ver-

fugund.

Anmoεyι—σσ Dre Vochen vor dem festgelegten Datum.

Vortraꝗsuũbungen der Vorberufsschule

Fur die VortraosUbuno der Vorberufsschule ist folgender Montaꝗ vorgesehen:

20. Mal 1906

Die VortraosUbuno beoinnt um 10.80 Ohr.

Dor Meine Saal kann jeweills ab etua 17. o0o Uhr füur Proben benutzt werden.

Anmoε—»σσ Dre Mochen vor dem festgelegten Datum.
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vVerwaltund

An⸗ und Abmeldunꝗ

Anmoſouno fur das Hemstsemester 1906/96

Berufs-· Und Hochſschule: 81. Marz 1006

Algemenne Musſkschule: 81. Mal 1906

Abmoſdunq auf Eoe desνεε«αsteors 1996

Berufs-· Und Hochschule: 165. April 1006

Abmeldungen sind schriftloh ⸗· versehen mit dem visum der Lehrerin oder des lehrers

an die D.kctlon zu nohten. Dies giſt auch füur Studierende mit Dplomabschluss im lau⸗

fonden Semester und solche, die ein fakuſtatues Nebenfach oder ein Vahlfach im Fruh⸗

ahrssomester nioht mehr besuehen Wollen.

Algemeine Musſkschule: 81. Ma 1906

Die entsprechenden Formulare sind auf den Sokrotariaten erhaltlich.

Schulgelder der Berufs- und Hochschule

Pauschalgeld (Semosteransato) furmmatrikulerte Studierenode aus doen Cantonen:

AG/ABR/AVBLVBVGLVGPVOVMMVSOSSG/SSDCGCACCCCA ——

SH Gur füur Schumusk l)

SH (UWride Hauptfache — 2——

OBR Gur Bthmib — —

VBß (Abrie Hauptfache

Die Bedierungen der folgenden Cantone souie dos FUrstentums Lechtenstein werden

hoch Uber den Boitritt zur IR contscheiden:

BS/FROCVVVI Un FL

Beoim Boitritt zurPBFV —0

Boim Niohtbeitritt zurRFV 387

Aus allen ubrigen Kantonen 8870

Auslander mit Gegenrecht ⏑

Auslander ohne Gegenrecht — 870⏑
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Schulꝗelder Rhythmikseminar

Ppauschalqed (Semesteransatzo) furmmatrikulerte Studerende aus den Kantonen:

AG/VARVANVBLVBE/VGCLGRVLOVVMOR/SSOSCSCSOSCDCGCSCCGCCA Fr. 9880

Die Bedgierungen der folgenden antone verden noch über den Befſtritt zur BFV ent-

scheiden:

BS/FRROMV UnO FL

Beim Boeitritt zurRF F. 950-

Beim Nohtbeitritt zurRFV F. 4060-

Aus allen übrigen Kantonen 4060

Schulꝗelder der Allgemeinen Musikschule

Die Schulgolder (Semesteransatze ab FrUhſahrssemester 1900) geſten fur die Schulerin-

nen und Schuler mit ohnsitz im Kanton zurich. Fur dieenigen mit Mohnsitz ausserhalb

des Aantons zurich geſten die inRPammerm angegebenen Ansetzo.

ſeil Lektion Vol-Lektion

86 Min.Moche 50 Min.Mocheo

Fur Mnder und dugendliche

bis zu 20 Jahren F— 5— 76007

Eachsene F. 678- (1010.9 F0400405

Vorberufsschulo 70612

SMPV-Studierenoe mit Lektionsdauer 50 Min.Mocho

Hauptfach an der AMS 607

Lektionsdauer 76 Min.Moche

⏑ 60

Becιοο fur die EMGhuMnꝗq dor Lektionsdauer auf 0 Vν»ohe:

Bestandeno SMPVZVASSU/UnOSPprufunq. Die vVerqunstigqunq éeriischt wit bestandener

Lehrdipſompruüfunq. Für SMStudlerende an der Hochschule bleibt die Unterrichtszeit

auf 50 Minuten begrenet.

16



Jugendtarif für erwachsene Schũlerinnen und Schũler

der Allgemeinen Musikschule

Edr Eachsene, die noch im Studium stehen oder eine Berufslehre absoieren und

hioht berufstatiq sind, geſten die Schulgodansatze fur dugendlichs. Der Nachueis muss

Form eher Bescheinigund uber eine vollamtſiche Berufsausbildunq nnaufgefordert

—Semestewoche dem Schusekretariat engereicht

Werden.

Bitto boacohten Sie, dass das FLUa-pyssemester 96 am 27. 2. 1906 beoinnt und lhre Aus-

eise somit Spatestens bis zum 10. Marz 1906 abgegeben sen mussen. Studierende

der Unversität und der EHM solſten die Bescheinigunq abgeben, die für das nterse-

moester 94/05 ausqestellt wuroe.

Studeroenoe des SMPV die an der Algemeen Muskschule das Hauptfach beleden,

haben dem SchUerausweis dos SMPV nhoch eine Bestätigung des Hauptfachlehrers

oder der Hauptfachlehrerin bezulegen.

Verspatet eingereſchte Bescheiniungen konnen nioht berucksiohtiot werden.

Schulꝗgeldermãssiꝗgungen fũr das Herbstsemester 1905/96

Gesuche um Schulgeldermassiquno sind bei den Schulsekretaraten omnzureſichen, wo

auch die hötigen Formulare zur Verfuounꝗ stehen.

Fst: Für das Aeorbsſtsemester 1906/06: 80. dun 10906

Oolſtandiꝗe oder verspatet engerechte Gesdohe können nicht beruoksiohtiꝗt wer⸗

den.

An ausserkantonalo Schulerinnen und Schuler der Algemeen Musſksohule wird in der

Begel keino Schuldedermassiquno geehrt.

Bemorkungen:

. Wraussetzunꝗ fur die Ehreſchunq des Gesuches ist der vorheriꝗe Besuch des Kon-

servvatoriums uahrend minoestens eines Semosters.

2. Vnden ApsSoventinnen und Apsoventen der Berufs- und Hocohschule wird erwartet,

dass slo Sioh vor Ehreichunq des Gesuohes um ein Stipenoium hres Wohnsittz-

antons bouorben haben. Der Entscheid der Stipendlenstelle ist dorn Gesuch bei-

2zulegen.

3. Dem Gesuch sind ferner bezulegen:

q) Stederausueis der Bewerberin oder des Beuorbers

D) Steuerausueis der Eltern

) 7euonis der Hauptfachlehrerin oder des Hauptfachlehrers

7



4. Dio Gewhrund ener Schugeldermessqunꝗ erfolot jewels füur die Dauer eines Seme-

sters. Fur jedes weſtore Semester muss ein noues Gesuch eingereſcht werden.

Schulꝗeldreduktion für die Absolventen der Rekrutenschule

(tur Schuleor der Berufsschule und der Algemenen Musſkschulo)

Gesuche sind vorlauf des Semesters, das deor Rekrutenschule voranqeht -· eεον

mit dor torschrift dor Hauptfachſohrerin oder des Hauptfachoneors — schriftſoh ein-

zureichen.

Dem Gesuoh ist eine Copie des Marschbefehls bezulegen, diese ann gegebenenfalls

auoh nhachtrãglch eingereſoht werden. Verspatete Gesuohe werden nicht berucksichtiqt.

Arztzeuꝗnis bei Krankheit oder Unfall

Falſt der Unterricht infolge Cankheit oder Unfall der Schulerin oder des Schulers

ahrend mehr als ver GBerufs- und Hochschule: sechs) Schunochen aus, kann ein

Gesuoh um Schulgedruokerstattuno gestelſt werden unter Beilaꝗge eines Arztzedonisses

mit den genauen Daten der Abwesenhoſt.

Bibliothek

Die Bibllothek am Conseatorium ist uie folꝗt geoffnet:

Montaꝗ, Dienstao, Donnerstaq je von 10.0-2.80 Uhr und von 14.00-16.00 Vhh Freitad

von 10.0012.80 UVhr.

Die Bibliothek ist Anꝗgeherigen des onsewvatoriums souie Fachinteressierten zugand-

lich.

Privatunterricht

n den Bäumen unserer Schule darf kein Privatunterricht erteilt werden.

Parkplãtze

Samtliche Parkplatze vor dom onsewatorium sind aussohliessſich füur das Lehr- und

Vewaltunospersonal reseert. Parkberechtiot sind nur Magen mit der Vionette des

Aonseratoriums. Diese ist in der Buchhaltunq des onsewatoriums erhaltſich. Unbe-

rochtiꝗgtes Parkieren hat eine verzeiqund zur Foſgo.
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Varia

Blasorchester des Konservatoriums

Studierenoe aus den Berufsdassen zusammen mit dem Blasmusleſterssmnan

——

Hoitaq. 7. Möore 1906, 19.80 V G/oſssoſ Sao dos onservatoriums

Samstaq, 18. Vär 1906, 20. 00 VStadthofsaas RorScChach

SOmtaq, 19. Vör 1906, 20.00 V Forum Im Hed, Landquart

Prooramm:

Gustav Holst Eirst Suite

(1834 1984)

Nikolaj Rimskij⸗Korsakow Variationen für Oboe und

(13441908) Blasorchester

Darius Milhaud Suite Frangaise

(1802-197)

—ause

Rodger Nixon pacifio Colebration Suite

(4021)

Ron Nelson Homnaqe to Leonin

4820)

John Barnes Chance Variations on a Korean Folksond

(198321072)

—D Hans-·Peter Blaser und Tony Kurman

10



Orchester der Konservatorien Zürich und Winterthur

Studlerende der beiden Berufs· und Hochschulen

——

Samstaqd, 8. April 19096, 20.00 V

Sonnaq9, 9. Aoril 19096, 20.00 Vr

Montaq, 10. AMori 1996, 19.80

Programm:

Dimitri Schostakowitsch

(1906-21975)

Leitund:

Streicher⸗·Kollegium

onoſt:

Hoitaq. 7. Märæ 1996, 18. 00 V

Programm:

Felix Mendelssohn

Karl Amadeus Hartmann

Robert Ffuchs

Solist:

Leitunꝗ:

20

Hoformiorto Nroho Ustoſ

Staothaus Vntorthuſ

G/ossor Soo/ dos onseorvatoriums Zurion

Sinfonie Nr. 8 op. 8 in c-Moll

linꝗgo lngensand

Gossor Soo/ dos onsSoVtoriums

Stroichersinfonie Nr. 10 in h-Moll

Concerto funebre (1980)

3. Serenade fur Streſchorchestor

Robert Zimansky, Voline

Christoph Schiller



 

Johann Sebastian Bach

Aspekte

Eine Veranstaſtunq von

——

in Zusammenarbeit mit dem

Neuen Forum für Atte Musik Zzurich

Diese Veranstaltunosreihe soll es uns ermõdlchen, J. S. Bach von vielen Seiten her 7u

botrachten und durch die ZUsammenarboſt verschiedener Partner veſfaltioste zusam-

monhange herzustollen.

Mit vorschiodenen Copzorton, Semnaren uno Symposſen hoffen wir, den Studierenden

und weiteren lhteressſerton die Begeonuno mit 4. S. Bach zu einem nachhaſtigen Eneb-

his werden zu lassen.

Auf den Sokretarlaten leꝗt eine Broschure mit ausfuhrlohen hformationen auf.

Die Veranstaltungen fnnden in den Monaten Marz bis Juli statt. Die Daten der Veranstab-

tungen ab 12. Mal finden Sie in der Maſ-ſAusqabe des Bindebogens.

Veranstaltunꝗskalender

Mittwooh, 1. März, 19.80 Vhr

Montad, 18. Marz, 19.80 Vhr

Montad, 27. Marz, 19.80 Vhr

Mittwoch, 5. April, 18.00 Ohr

Freitado, 7. April, 19.80 Uhn

Mittwooh, 8. Mai, 18.00 Uhr

Froitao, 12. Mai, 19.80 Vhr

Konzerte und Seminare (S)

ehrerkonzert

J. Sonneither (8)

.. eine cantable Art zu spielen...⸗

M. Welenmann (8)

Fiqur - Affokt · Bhetorik⸗

D. FölSchme?z (8)

Oie Bedeutuno der Affoktenlehreo⸗

B. Billeter (S

Generalbass bei d.S. Bach⸗

M. Gmunder (8)

Die Naenderer⸗

. Boeke (S)

Die Neuz⸗Molonarten bei Bach⸗

GSr. Saal

MII

MI

. Saal

—700—

A. Saal

7200

  



 

SURPRISE VM SECHS

Die Vorkonpzertreihe von Tonhalle uno Konsi zurich

jeweils um 18 Uhr im Aeinen Tonhallesaal

Donnerstao, 16. Marz 1906 instrumentales Theater (Mauricio Kaqeh

Stuoĩo für Nede Musik von Thomas Muũller

Donnerstad, 27. April 1906 Solostuũcke von Luoiano Berio fur HGôte,

Obose, Narinette, Harfe Gesanꝗ

 

IFONHALLE-APERO

ſeweils am Freſtaꝗ vor don Massik Pus-onzerten,

18.30-219. 15 Vhr im Aeinen Tonhallesaah)

Freitaoq, 24. Merz 1906 Jan Krenz

Iriptych for voice and piano (1946)
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Sprechstunden

Hans Urich Lehmann, Direktion und Abtellunq Mushochschule

Sprechstunden nach Vereinbarund

Anmeldunꝗq auf dom Drektionsseketariat, Ielefon (01) 268 80 46

peter Wettsteoin, Abtellunqo Berufsschule

Aonsewatorium: Dienstao, 14. 00-211.80 UVhr

Mittwoch, 10.00211.00 Vhr

sowie hach Vereinbaruno, Ielefon (0) 268 80 44

Hans Som, Abtelunqo Algemene Musſkschule

Aonsewatorium: Montado, 17.00-0.00 Ohr

Haus Seofold: Dienstad, 17.00-10.00 UOhr

orl Scheube Abtellunq Schulmusk

Frolestrasse 66:

Nach Vereinbarunq, Anmelduno unter Tel. (0) 281 81 08 und 864 18 80

Marſanne Sieowolf, Rythmikseminar

Nach Vereinbaruno, Dienstao, 17.80-18.80 Ohh,

Anmeldunq unter Jelefon (01) 2841 28 76

Aurt Huber, Vorberufsschule

Voranmelduno auf dom Drektionssekretariat ooder unter Tel. (0) 268 80 47

Mornor Urich, Vervatunoschef

—

Donnerstaq, 14.00-16.00 UVhr

Souie hach vVereinbaruno, Ielefon (01) 268 80 48

Haus Seofold: hach Vereinbarunq, Wranmeldunꝗ auf den Sekretariaten

Jolefon: Sokrotariatonsewatorium Florhofqasse) (01) 268 80 40

Sokrotariat Haus Seefold Forastrasso) (01888 61 46

ausWart

Burozeiten: Montaꝗ-Freſtad, 14.00-16.00 VhTelefon (01) 268 80 81

(für Saalresevationen und Proben
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Ferienkalender

Vosιον.

Donnerstao, 22. Dezember-Mittwoch, 4. Januar 1906

——

Montao, 18. Februa-Samstad, 25. Februar 1906

Somestomegnnny, Pνestor 1990

——

Fnosιο.

Freitao, 14. Apri-Samstad, 20. April 1906

Sommorſoriom

Samstad, 15. Iul-Samstaq, 19. Auqust 1906

Schuſanreosheqimm 1996/96 Homstseomeostor:

Montao, 21. Auqust 1906

Homstforion

Montad, ꝰ. October⸗Samstad, 214. Oktober 1906

—D——

Samstad, 28. DezemberSamstad, G. Januar 1906

Spoſtforſon 1996

Montaꝗ, 12. Februa-·Samstad, 24. Februar 1906

Hnosforion

Montad, 22. Apri-Samstad, 4. Mai 1906

Sommorforionm

Samstaq, 18.ul-Samstao, 17. Auqust 1906

Schulſſanrosheqinm 199ν, Hαεναtν.

Montad, 19. Auqust 1906

Am Donnerstaꝗ vor Ostern und am Mittwoch vor Auffahrt wird die Schule um 19.00 UVhr

geschlossen. Ofnunoszeſten der Sekretariate 8. 80-14.80, 14.00-16.00 Uhr

Am J. Mal sovie amabenschiessen-Montadq (14. September 1005) bleibt die Schule

den ganzen Taꝗ geschlossen.
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MEINE ARBEIT-

IBRRKRLANGERILEBMIS!

RUDOLEISLER, GEIGENBADVMEISIER

MIFVOCAASAMSTAG: IO.30212.30/13.30718. 30 VBR (SA: -16.00)

ATELER AM HRSCBEBNGRABEN 22 (HAus PRO HEIVETIA)

8001 Z0RICBH TELEFON 0OI 262 45 82

 
 
 



Veranstaltungen

Beim Vermerk -MAeiner oder Grosser Sael - finoet die Veranstaſtunq im Konsewatorium

an der Forhofgasso G statt.

Der Neone Saal hefindet sich im 8. Stocok. Fũur alters ooer genbehinderte Besucher ist die

Benutzunꝗ des Auf?uos ⸗· im Parterre am Ende des ken orridors · gestattot.

Dor Entritt zu allon Veranstaltunoenist frei.

Konertfluoel Steipvay & Sons, vertretunq Musik Hud AG und Jecklin & Co. AG.

Veranstaltungen der Berufs· und Hochschule

Fobruar his More 1906

fForen

7.30 VhAeiner Saal (ooe sSpeαοο ßνα,

Di 28.2. Cembalocasse Johann Sonneitner

Do 2. 8. Faqottlasse ſomas? Sosnovα

Di 7. 3. MAcerklasse Hans Schicker

Mi 83. 38. Studlo für Alte Musik.

Ceituno: Bernhard Billeter

Do O. 83. Studio für Neue Musſk.

Leitunq: Thomas Muler

Mauricio Cagol

D Quorflõötenlasse philſppe Bacine

Mi 15. 3. Posaunen‘Sse Alfrod Kosak

Tompetendassen Corrado Bossard,

Claude Bippas

,—ͤr— 109.30 Ohr

eoichte Muso⸗

Di 24. 8. 8Studlo für Aſte Musſkt Koes Booke

Matthias Melenmann

Do Marinottendlasse Hein? Hofer

Di 28.3. McανSseé Martin Christ

0
00
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Mi 20.83. MAcierklasse Hans Schicker

Do 80. 3. Tompetenklasse Claude Bippas

Di 4. 4. 6itarrenag'α α9terT Feybli

Do 6. 4. NMoſoncoloasse Walter Grimmer

Di 14. 4. NMolſonceloklasse Peter Leisedand

Rezꝛital

—

Grosser Saal (ooo SpioA᷑R.aeaaben

Di 28. 2. crin Zzendeενενb'ανο9eê, Oboe

AMsse Thomas hoermuhle

Mo 6. 8. Benato Bizzotto, Oboe

—

Maro Bourquin, Oboe

—

Mi 8. 8. Aqnès Schwyder, Querflöte

Masso Gunter Bumpol

Er 24. 8. Potra Roderburq-Emann, Blockflöte

—V—

Jeremias Schuarzen Blockflöte

—

Orchester, Chor, Sonderveranstaltungen

Do 16. 83. Surprise um Sechs⸗

nstrumentales Theater

Fr 17. 8. StreicherKollegium

Solist: Bobertmans

Leituno: COhristoph Schiler

F 17. 8. Blasorchester desonsewatoriums

eiſtunq: H. P Blaser/ Tonv urmann

Sa 18

80 0

109. 80 Vhr

18.00 Vhn

10.80 UVhr

20. 16 Uhr

18.00 Ohr

20. 16 UVhr

18.00 Vhn

—D——

18.00 Vhr

Gosso Saa/

19.80 Vhr

Gosso Saa/

20.00 UVhn

Stadothoſfsas/

Hoſschacnh

20.00 Vhn

—

Landquart
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Er 24. 8. Jonhalle Apéro»

Jan Kren

—Me— Meisterlasse fuür Raver

Homero Francesch

—00

Sa 8. 4. Orchester der Konsewatorien

Zzurich und Mnterthur

Leſtuno: lInꝗo lhqensand

880 0

Mo 10. 4.

Do 27. 4. «„Surprise um Sechs»

Solosſtuoke von Lucdiano Berio

Veranstaltungen der Algemeinen Musikschule

Fobſuar his April 1995

Vortraꝗsubungen

Meiner Saal (ooorsοAnοα)

Mo 6. 3. Acerklasse Beatrice Busſan

Sa 14. 8. s8chdler der Algemennen Muskschule

muszieren

Do 16. 8. Harfonklasse noe Böck

Sao . 4. Schuler der Algemeinen Muskschule

muszieren

Sa 8. 4. AMMrinettenklasse Francois Thurneysen

28

18.80 VOhr

—D—

109.30 Vhr

Gossor Sao/

20.00 Uhrn

Heof. Nroho Ustor

20.00 Vhr

Stadothaus VI

19.80 Vhr

G/ossor Sao

18.00 UVhr

—

19.80 Vhr

16.00 Vhr

17.80 Vhr

16.00 Vhr

14.00 UVhr
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Zzurich, im Mai 1006
 

lnhalt

Eoſtoſa 2

Aus dor Lehrorschaft 8

Schu/oitunq

88 ſage der offonen Tur 6

AMS ſad der offenen Tur 6

Arsprogramm Herbstsemester 1906/06) 8

Sprochstundon 2

Forionkalſondor 8

Meuerscheanungen 14

Vnsta/ſtunqgen 16

Programmhineεα Sονανοĩ)Dstaſtungen) 7

Venstaſtunoskalonde 20

Veranstaltungen der Bs und Hs 20

Veranstaſtungen der AMS 28

Redaktionsschluss für den nãchsten Bindeboꝗgen: Mittwoch, 28. Juni 1906

h der nachsten Ausgabe werden die Veranstaſtungen vom 214. August bis 7. Oktober

1006 veroõffentlieht.

 

 

 



 

zum Nachdenken ſchmunzehn eraubt)

Junost fand ich beim Aufraumen meines Schrebtisches in einet Schublade eihen alten

Aalenderblook. Das oberste Blatt zeiꝗte den 16. Jul, ein Montaq, abhehmender Mond

m letzten Vertol, Sonmenaufganq 04.48.. alles Anost vorbei, vergessen.

ch drohte das Blatt Um. Da las ich einen jener kõstlochen Aphorismen - Gedanken, die

dio Zeit Uberdauern · von Georꝗq Christoph lichtenbero (742-700). —

Mas waãre es doch für ein Segen, wenn wir die Ohren so mũhelos auf- und

zumachen kõnnten wie die Augenl



Aus der Lehrerschaft

Die Studienkommission

Auf Anreguno aus der Lehrerschaft · im zusammenhand mit den Arbeſtstaqungen ver⸗

Schedener Fachkreise - und mit der Unterstutzuno durch die Schuleſtuno konstſtuerte

Sloh am 10. Mol 1908 ene StuaονσSον). Diese setæt sch aus Vertreterinnen und

Vertreoteorn der vorschiedenen Fachkreise zusammen.

Sie beschaftiꝗt sich mit Fragen der Ausbildunq im Bahmen der Berufs⸗· und Hoch⸗

Schule und steht der Schulleſtunq als onsuſtatugremium zur verfügundg, Sie vimmt

deen und Mregungen aus der lehrerschaft und der OMauf und unterbreitet hrersoits

Vorschladge.

h den ersten funf Stzungen hahm die Kommissſon zu ener Anzah Vorſagen Stellund,

dio von der Schulleſtunq vorgeleot worden waren, so z. B. Neues Theoriemodooll, ort⸗

und Meterbldungsmodel der Muspadaqodik, NachdplomsemesterRedeluno, An⸗

passund der Stuodumsstruktur an die heutigen Bedurfhisseo (curopaſsche Morkennuno

um nur einige Themen zu hennen. Es konnten einide Anderunosantrage uno Erqanzun⸗

gen mit Erfolq eingobracht verden.

Die Kommissſon Ubernahm zudem die Ausarbeſtund verschledener Anträde der letzten

Hauptfachlehrertaouno.Zur Zeit wiro zusammen mit dom egtunoschef ein vorschlao

für OWmedlohkeſten an Sonntagen und in den Forien (Herbst, Vntet, Fruhjahn ent⸗

Mobkolt. Diee Rommissſon pruft des veſtern emen vVorschlad, der ein Supepsonsan⸗

gebot zuounsten der Lehrkrafte und der Studierenoen zum Zielhat.

MNoſtoro Punkto der aktuellon Taktandenliste sind: Frage oinor (treillgen öoffontlchen

Durchführung der praktischen Lehropomprüfundgen, Enbezuo der rperarbeit im

Hauptfach⸗Unorrioht in Zusammenarbeſt mit dem Bhmikseminarn, verbesserund der

ſelefonenrichtuno in der Cafeteria u.a.m.

Die zuSammenarboit mit der Studentenschaft(OM) beschrankt sich im Moment noeh

auf eno solche der Präsſdenten der beiden Orqanisationen. En neues Modoll fuür das

Foodback aus der Sicht der Stuolerenden uird gesueht.

Die Stzungen der Kommisslon stehen allen hteresserten ehrkraften offen und werden

jeuwveills an den Anschlaobrettern angokundot.

zur Zoſt setæt sich die Kommission uie folot zusammen:

Hauptſach Oaude Bippas Blechblasey), Kathrin Graf (Gesano), Elmar Schmid und Mar⸗

cus Meiss (Holzblasor), Martin Ohrist (avie), Mathias Boegner olino), Bernhard Bil⸗
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eter (Orge) - Meorio. Martin Schlumpf, peter Sloovart -MavοNoëmi Bueff —

PSOMbktk. Andreas Oncera, Buth Hitinann - Onααεαισια—νοον—

nstrumeme: Hans-Martin Ubrich -Aſte Musk Matthias Mellenmann -αοααονα-

dent: dohannes Degen.

Andoreas Onceora, Psdont dor StuoſſormMο

personelles

Wie bereits in der letzton NuUmmor des Bnoebogens mitoeteiſt, urd Marianne Sieꝗq-

Wolf, die seit 1908 als Seminarleſterin für Rythmik an unserer Schule geuirkt hat, zu

unserem grossen Bedauern am 814. Audust 1006 ihre Stelle in Zurich aufgeben. Sie folꝗt

einer ehrenvuollen Berufunq an die Mushochschule in Freiburq . B. zu welcher ir ihre—

hier herzlich gratulieren mochten.

Frau Sieouolt hat sich in den vorgangenen zue dahren mit Gouissenhaftiꝗkeit und ent⸗

sprechender Competenfur die Belanqe des Rsenars,SbεονMdere für die

anstehende Neukonzeption engesetzt und diese auch erfolgreich zum Abschluss

gebracht. Sie hat dabe hobst grossem Fachuissen auch menschliche Fahigkeſten fur

Führund und Zusammenarbeit bewiesen. Schulleitung und Lehrerschaft danken Frau
Sieowolf ganz herzlich für dio intensve Zeit und wunschen ihr auch in ihrer neuen Auf-

gabe vel Befriooigunq und Erfolꝗ.

ιÇ ν dνSh—

m September 1904 hat der Stiftunosrat einstimmio Ruth Girod zur Nachfolgerin von

Frau Sieouvuolf als Seminarleſterin does Rthikseminars gouehlt.

Frau Girod hat am Rythmikseminar zurich bei Min Scheſblauer das Diplom als Rth-

midehrerin eorben. Vahrend zwä ahren wdmete sie sich darauf der Pantomimen-

ausbilounꝗq an derEcole de Mmoꝰ bei Marcol Maroeau in Paris, bevor sie sich ahrend

eines Studienaufenthaltes in Neu Vork an der ANin Alloy School in dazz-anz weterbi-

doto. Spater folgten berufsbedleſtenoe eiterbildungen in humanistischer Psychologie,

Bebirthino und·»Meditation in Action.

Von 1974-1986 war Frau Girod Mitꝗlioo des lala-Quintetts (Muskalisches Kabaroth).

Soit 1970 unterrichtet sie am Consevatorium Vinterthur u. a. Rythmik und Beueduno,

Pantomime und seit 1976 auch Jazztanz: Die Akademie für Schulmusſk Luzern, die

Mimenschule llꝗq Zürich und das Heſpadagogische Seminar Zürich sind vweitere Sta-

tionen hrer paoagogischen Tatiokeit, uelche in Vortragen, Demonstrationen und ursen
oin zusatzſches Mrkunosfod finoet.
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Mir froden uns, Frau Grod als hedes Mitoled der Schuletunq uilkommen zu heissen.

Mr wonschen hr vel Freuoe und Erfolq in hrer houen Aufgabo.

Machuf

n der Drektionszett von Seva Sawoff wurde 1976 Urs Voegelin enne Merausbil⸗

dunosdasse anvertraut. Es var eine neue Horausforderunq für hhh neben seihem

Myrkon als Panist -· vor allem als geschatzter Bedleſter und ammermusiker ⸗· und als

Drigent mit beachtlcher Karriere. Das Ensemblespiol lao hm denn auch besonders am

Herzon, und so war es hahellegend, dass er an unserer Schule bald mit dem Aufbau

ener ledbeoletunoslasse begann. Gesanos- und MaerStudierenoe, aber auch

unzahle Kammermusſkoruppen profſtierten von solnor stlistisch weſten und musſka⸗

jsoh rochen Erfahruno und von seihem sensſblen und dfferenerten—

grossem kunstlorischen und persõnlchen Engagement betreute er seine Stuodlerenden

is Ober die im Sommer 1002 érreichte Atersgrenze hinaus. Vor eonem dahr abert

oankcto er Schwet, und Ende Marz mussten vuir hun endouitiqo von him Abschied

nehmen.

Mr werden den Verstorbenen in danbarer und ehrenoer Einneruno beuahren.



Rhythmikseminar

Rhvthmik - Eutonie · Kreistãnze

Musikalische

Frũherziehung/Grundausbildunꝗ

Aonservatorium und Algemeine Musſkeschule BhmikSeminar Züurich

Musſkhochschule Zurich Sominar füur Muslkalischo

Forhofgasse 6 Grundausbildund

8001 7urich Freoſestrasse 66, 8082 zurich

Jeolofon 208 8040 JTeolefon 2912876

Taꝗe der Offenen Tũr

8. Mai bis 12. Mai 1905

Wir laden allo Interessentinnen und teressenten

zum Hospitioren und Mitmachen einl

Allgemeine Musikschule

Taꝗ der offenen Tũr

Die

Allꝗgemeine Musikschule des Konservatoriums

gibt Einbliok in ihr Unterrichtsangebot am  
Samstaqꝗ, 20. Maiĩ 1995

13.00-18.00 VUhr

im Hauptgebaude, Horhofgasse 6

ehrkrãfto stehen zur Verfüounꝗ für die Vorstolunq ihrernstrumenteo,

für Beratunq und Schnuppenektionen.

Mssenstunden, Kammermuskproben, Orchesterproben,

Vorſtraosubungen koönhen mitverfolꝗt werden.



 

 

 

MEINE ARBEIT-

IBRERILANGEFRILEBNIS!

RUDOLEFISLER, GEIGENBADMEISTER

MIFFVOCAASAMSVTAG: 10.30012.30/13.30218.30 DVBR (Sa: -16.00)

ATELER AM HIERSCHENGRABEN 22 (HAuS PRO HEIVETIA)

8001 ZRICB TELEEFON 0OI 262 45 82

 

 



Kursproꝗramm der Allgemeinen Musikschule
(Herbstsemester 1005/96)

2.1

22

2.8

3.1

3.2

3.8

4.1

4.2

Einfũhrunꝗ in das Notenlesen Peter Walser)

Smal pro Semoster, Mttuoch, 10.00-19.50 Vh Rursdeld E. 260.-

Gehõrbildunꝗq und Musiktheorie l Madeleine Ruꝗoli)

Smal pro Semeostor. Montao, 18. 185-19.80 VUh. Aursgeld 288.4

Obuno zum Aurs: 10.40-20.80 Uhr. ursged nhach Anzahl der Ielhehmen

Gehõrbildunꝗq und Musiktheorie IlKurt Böhm)

Smal pro Semestor Mttuooh, 18. 16-19.80 Uhr Aursdeld F. 286.-

Obundo zum urs: 10.40-20.80 Uh ursqed hach Anzahl der Telhehmer.

Gehõrbildunꝗq und Musiktheorie IllKurt Böhm)

Smal pro Semoster Dienstao, 18.15-19.80 Vh Rursgold . 2868.4

Obuno zum urs: 10.40-20.80 Uhr. ursged hach Anzahl der Teihehmer.

—A Dienstad, 18.80-20.20 Uhr

Solfèege ll Dienstad, 17.80- 18.20 Ohr

—AV Dienstao, 18.80- 10.20 UVhr

Aursleſtunq: Madoleine Buodli

E,

E, J

E,

E,d

E, J

Smal pro Semester Mochenstunde, Cursqed ᷣt 280. MůSαεα)οNα) und

Schulor F. 106.

Komponieren (Theo Weꝗmann)

8 Mbende pro Semester Dienstao, 18.830-20. 10 Uhm Kursgeld F840.-

Komponieren für Kinder und JugendlicheAndreas Nick)

E,J

8mal pro Semester eine Doppeſstunde, Dienstaq, 7.00-10.00 Ohh ursdeld

E.B300.

Jazz-⸗Harmonielehre l Andy Harder)

Aurs uüber 2 Seomester, 1mal Doppelſtunde pro Semester

Mittwoch, 18.830-20. 10 Vb. ursgeld Er 8340.-

Einführunꝗ in die Musikgeschichte

E, J

E, J

8mal pro Semestor, Mittuoch, 18.00-20.00 Oh. Kursgeld Er 278.- ( Konzert

nbedoriffon
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inik für llassisches avierspiel

(N. Rueff, C. Rũtti, U. Walter, H. WMiegiehser)

Smal pro Semostor Dienstaq. 18.80-20.20 Vn ursgeld . 4958.-

inik für lassisches NMavierspiel (S. Wu, S. Ito)

Omal pro Semoster Samstad, ꝰ.Oo⸗l..so Uhh ursgeld ᷣ.415.4

Rhythmuskurs (André Desponds)

ſomal 1 Stunden pro Semoster

Donnerstad, 18.15-19.46/20. 18-21.Aß Ohm ursgeld F 288.-

Musikalische Frũherziehunꝗ (Anke Bansse/ Ingrid Jaeger)

Aurs Uber 2 Semester, Mochenstunde, ursgeld pro Semester Fn 145.4

Dienstao 14.0014.55 VOhr

Mittwoch 14.00-14.55 Ohr

Donnorstad 114512. 10 Ohr 14.0014. 55 Vhr

10.

14

1

183.

14.

Ensemblespiel

8 Mbende pro Semester, 10.00-2.oOo Uhr oder Samstaꝗomorgen

Telhehmende pro Gruppe: ursgeld Fh 2758.

Ms-Schulerinnen und Schuler F240.)

58 Telhehmende pro Gruppe: ursdgeld E 288.-

Ms-Schulerinnen und Schuler En 170.9)

Ensemblespiel fũr Musizierende im Seniorenalter Florian Kersten)

8mal pro Semester ſewveils 2 Stunden

Aurszeſton nach Vrenbaruno mit dom ursleſte, ursqeld F 2758.4

Liedkurs -· Sologesanꝗ und Ravier (Martina Bovet/ Paul Suits)

8mal pro Semester (48loktionen.

Nach Vereinbaruno, an Vochentagen abends, Samstaꝗq morgen.

ursged: Einzolanmelound F.470-

Doppeanmelduno Fb 6900.-Gesand und AMavier)

Chorschule llMonat Maron)

Donnerstao, 10.00-2.Oo Uh. I8mal pro Semesteh—

Einfũührunꝗ in die Tonstudio⸗Technik Goseph Tanner)

Smal pro SemesteDienstao, 20.00-21.40 Vhh—

E, J

E, J

E, J

E, J

 



15. 1 Musiknotation mit dem Macintosh-⸗Computer Bruno Spoerri) E

Smal pro Semeostet, Samstad, ꝰ.O0-2.00 Uhr. KRurseld .800.-

15.2 Improvisation mit dem Computer (Bruno Spoerri) E

Smal pro Semestet, Mttuooh, 18.00-18.00 Uh Rursdeld Eb 800.-

Jugendorchester und Vorbereitungsensembles

16. Streicher-Ensembleschulunql ohannes Degen)

Mittwoch, 17.00-18.00 Vhh 9- bis 2hrige

Smal pro Semeste, Cursgeld . 180.-

17. Streicher⸗-Ensembleschulunꝗ llGens Lohmann)

Froitao, 17.00-18. 465 Oht 12- bis 16ehrige

Smal pro Semester, Rursgeld . 180.-

18. Jugendorchester (Howard Griffiths)

Streicher und Blasen

Mittwoch, 17.830210. 80 Vh. 18- bis 28ahrige

Smal pro Semeste keinrssod.

Kurse am Rhythmikseminar

41. Musikalische Rhythmik für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Musik - Bewegunꝗ - Gestaltunꝗ

(Adrian Egger, Roswith Tauber, Ursula Tobler)

Lektion wöchentlich, Montaq- Freſtagnachmittao.

E. 155.2 Er 285.- für Ausserkantonale) Ander

E 220.- Er. 880.- füur AussSerkantonalo EοMSαοα—

E 380.2 Er. 405.- für AusSerkantonale) Abendkurs für Eschsene (75 Min.)

42. Rhyuthmik für Mutter oder Vater und Kind GRoswith Tauber)

lLektion vöchentlich, ursqeld pro Semester ẽ 220.- 6830.)

Mittuochmorgen

43. Rhythmik im Seniorenalter (Ursula Tobler)

lLektion wöchentlch,

Freitao, 14. 10 Uhr oder nach Absprache, Cursqgeld pro Semoester E. 155. (285.
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44. Eutonie für Jugendliche und Erwachsene (Ursula Schmidt)

Lektion wöchentlich, ursqeld pro Semester t 820- (480.9)

Montad, 17. 10 Vhr

45. Kreistãnze - Volkstãnze - Sakraler Tanz Marianne Inselmini)

765 Min. wöchentlch, ursqeld pro Semester ß. 200.4

Dienstad, 18.00 VUhr und 10.80 Ohr Anfangerinnen und Anfangen)

Berufsbegleitende Ausbildungen
Ahbschluss mit Fãhiꝗqkeitsausweis

Fur alle nachfolgenden Curse nformationen gesondert anfordern

Grundkurs Neubeoinn

Bhythmikl in der Padagooik —

Bthmikl in der Helpadagooik —

Schulmusſk Neubeoinn

Blookflõötenkurs —

Chorleſtunoskurs —

Blasmusik Neubedoinn

Horbstsemestor 1006/07

Horbstsemostor 19007/08

Herbstsemester 1907/08

Herbstsemestor 1006/06

orbstsemestor 1907/08

Fruhahrssemeostor 1006

erbstsemester 1005/06

Fur Tehehmende mit Mohnsſtz ausserhalb des Kantons Zrich geſten die in den Mamn—-

mern angegebenen Ansẽtzo.

Rnder d æ dugendliche, E⸗ Eachseno

nformationsblatter und Anmeſdeformulare sind auf den Sekretariaten des Konsevato-

riums, Horhofgasse 6, 8001 Zurich (olefon: 268 80 40) sSovuie Haus Seefeld, Hora-

strasse 52, 8008 zurich (elefon: 888 61 46) erhãltlich.

Anmeldeschluss: 31. Maĩ 1995.

Montaꝗ, 15. Mai 1995, 19.00-20.00 Oh, findet im Konsematorium eine lnforma-

tionsveranstaltunꝗ fur alle ltoressſeorten stattfFlorhofgasse 6, Reiner Saal).
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Sprechstunden

Hans Urich Lehmann, Drektion und Abtellunq Muskhochschule
Spreohstunden hach Vreinbaruno
Anmolduno auf dem Direktionssekretariat, Ioleofon (01) 2688046

Ppetor Vettstoin, Abtelunq Berufsschuls
——— Dienstad, 114. 002 14. 830 Vhr

Mitwoch, 10.00- 1.00 Or
souwie hach Vereinbaruno, Tolefon (01) 2088044

Hans Som, Abtelunq Algoemeino Musksohule
onsewatorium: NMontao, 17.00- 10.00 Ohrn
Haus Seofold: Dienstaqg, 17.002 10.00 Opr

Karl Schouben Abtolunq Schulmusx
Frolestrasso 56:

Nach Vereinbaruno, Anmelduno unter Telefon (041) 25131 068 und 864 18 80

Marſanne Sleovuolf,Mhmiksemnar
Naoch vVereinbaruno, Dienstad, 17.30-18.80 Vhn
Anmelduno unter Telefon (09) 254 2875

urt Hubetꝶ Vorberufsschulo
Voranmoldunq auf dem Drektionssokretarat oder untor Jelefon (04) 2088047

Werner Urich, Vealtunoschef
— 9.00-14.00 Ohr

Donnerstao, 14.00-6.00 Vhr
sowie nach vereinbaruno, Iolefon (0. 2688048

Haus Seofold: nach Vereinbarunq,; Wranmelounqo auf den Sckretaraten

HausWart
Burozoiten: Montaꝗo-Freſtaꝗq, 14.00-16.00 VhTolefon (001)) 2688051

(für Saalreservationen und Proben

Telofon: SokretariatRonseatorium, Forhofgasse, Ielefon (01) 2608 3040
Sokretariat Haus Seofold, Horastrasse, Idlofon (001) 888 61 46
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Ferienkalender

Sommorforon:

Samstad, 18.dull-æSamstad, 19. Auqust 1906

Schuſahresbeoν 9069 HααStαν.

Montad, 24. Auqust 1906

Homsetforion

Montad, ꝰ. October⸗Samstad, 21. Oktober 1905

———

Samstadq, 28. Dezember-Samstad, G. Januar 1906

Sportſorion 71996

Montad, 12. Februar-Samstad, 24. Februar 1906

H—ιοιο.

Montad, 22. April-Samstad, 4. Mas 1906

Sommorforion

Samstad, 18. Iul-Samstao, 17. Auqust 1006

Schuſahresbeomn 1996ν HιαεαStoν.

Montad, 10. Auqust 1906

Am Donnerstaꝗ vor Ostern und am Mittuoch vor Auffahrt ro dio Schule um 190. 00 VOpr
geschlossen. Ofnunoszeſten der Sckretarate: 8.80-11. 80, 14.00-6.00 Ohr

Am I. Ma souie am Mabenschiessen-Montao (. September 1005) bleſbt die Schule
den ganzen Taq gesChlossen.
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Neuerscheinungen -⸗ Aus der CD-Eoke

Manohe vueroen sich fragen, weshalb diese und nicht jene CD unter den Neuerschei-

nunden ausqewehlt wurde. Die Antwort ist einfach: Komponist und hterpreten hatten

und haben mit dom Konseatorium sehr direkt zu tun.

Titel:

nterpreten:

Aufnahme:

SOMNIADAEDAI

Kammermusik des Schuezer KomponistenER BAER

Ehemalider Abteillunosleſtter dosonsepatoriums zurich)

Couise Peollerin, Oboe; Joslias Just, arinette Urich Eichenbergen Tenor—

Boassposaune; Urs Bumbache, Volhe; Urs Valter, cer Cehrerinnen

und Lehrer desonsetoriums zurich)

1904 im Grossen Saal desonseatoriums zurich

Sovweit dieformation - Musik aber uill gehort werden. Viel Veronugen!

 

  Gepflegte Persõonliche
Akzidenzen Betreuunꝗ

Farbprospokto Briefbogen Beratund fur

zoitschriften Geschaftskarten ein optimales

Jahresberichto Averts Kosten⸗/
sind unsere Einladungen Nutzenverhaltnis
Spealitãt Speisekarten hreos Merbe⸗

auch in lhrer materials

speꝛollen jst unsere Starko
eblinosfarbe

biee

 
 Jeolefon 01-201 86 00

Fox 01202 2078

GSutenberostt. 6
8027 7urich
(D. Bahnhof Endo)   
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veranstaltungen

Konsi-Konzerte

Freitaꝗ, 19. Maĩ 1905, 19.80 Uhr

Grosser Sasal desonseatoriums

«Silencel On joue encoreꝰ

Maurice Ravel (1875-1937)

Chansons madécdasses fur Sopran, Hôte, Voloncollo und Acer

Charles Koechlin (1867-1950)

Irois dvertissements pour 2 fdtes et flute en sol

Philippe Racine (* 1958)

Contemplation · Lamentation pour flute basse, clarinette basse ot voloncolle

Alhert Roussel (1860-1937)

ITrio op. 40 pourflute, alto et voloncollo

Heinz Holliꝗger 1939)

—D

Kathrin Graf, Sopran

Aexandre Maonin, Gunter Bumpol

und Philippe Bacinoe, Hoten

Elmar Schmid, Bassklarinotto

Christoph Schille Vola

Esther Mffeneoger voloncolo

Martin Christ, Aavier 
16
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Freitao, 12. Mal 1906

TONHALLE-APERO

ſewueils am fFreſtaꝗq vor doen RMassik Pus-

—

18.30-219. 15 Vhr im Meinen Tonhallesaah

George Crumb

An lll for the Msbegotten

für olektr. veorstarkte Hõtoe uno Schlaꝗzeud

 

7—

7 VVxxkt

Mittwoch, 24. Mai 1906

SURPRISE UM SECHS

Die Vorkopzertreihe von Tonhalle

und Konsi zurich

jewueils um 18.00 Uhr im Meinen Tonhallesaal

Kammermusik von Fauré und Poulencd

Mammermusasse von Valter Grimmer

und BserKolleoium, Leſtunq: Marcus Veiss

 

icantori
Vkalonsemble desonseatoriums Zuriech
 

Froitao, 28. dJun 1006, 10.80 Vhr

Grosser Saal dos onsetoriums Zurich

Leſtuno: Michael Gohl

 

 

William Byrd - «athor of Musicko⸗

Motetten und Madriqale von

Willſam Byrd (1548-1628), dem Meister

Thomas Iallis (11806-1686), dem Lehrer

Thomas Morley (18688-1608), dem Schdler  
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Samstad, 1.dul 1906, 17.80 Vhr Grosser Saal deos onsevatoriums zurioh

im Bahmen der Kantorendiplomprüfungen

Gôffentliche Generalprobe

Gabriel Faureẽ: Requiem

Leſtuno: David Bertschinger

Felix Mendelssohn:

Psalm Wie der Hirsch..

Leſtuno: Thomas Bink
 

Montad, 8.duli 1906, 17.80 Ohr Grosser Sasal des onsewatoriums zurich

CHORKONZERT

Chor und Instrumentalisten der Berufs⸗

schule des Konservatoriums Zzürich

Leituno: Christoph Rehli

lIgor Stravinsky Messe für Gemischten Chor und Bläser

Darius Milhaud 6. Sinfonie für Chor mit Oboe und Voloncollo

 

Mittwoch, 5. dull 1006, 10.80 Ohr Grosser Saal dos onseatoriums zurich

Musik des Trecento

zwischen Guillaume de Machaut

und Francesco Landini

Mitwirkende: Studerende der Hochschule

Tosshgen und desonseptoriums zurieh

Werke von Machaut, Landini, Giraroellus,

Vnocentius, Laurentius, Jacopo da Boloona

U. a.
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Johann Sebastian Bach

Aspekte

Eine Veranstaltunq von

onsewatorium unod Muskhochschule zurich

nzusammenarboit wit dom

—D

Diese Veranstaſtunosreihe soll es uns ermodlichen, J.s. Bach von velen Seſten her zu

boetrachten und durch die Zusammenarbeit verschiedener Partner velfaltioste Zusam-

menhanoe herzustollen.

Mit verschieodenen Konzerten, Semiharen und Symposſen hoffen wi, den Studierenden

und weiſterentoressſerten die Begeonuno mit 4. S. Bach zu ehem nachhaltigen Eebp⸗-

nis werden zu lassen.

Auf den Sekretariaten leot eine Broschure mit ausfuhrſoehen hformationen auf.

Veranstaltunoskalender onzorte unod Semihare (8

Mittwoch, 8. Mai, 18.00 Ohr M. Gmunder (8) . Saal

Die Meoanderer⸗

Freſtad, 12. Mal, 19.80 Uhr . Boeke (8) 2z. 200

Die Neuz⸗Mollonarten bei Bach⸗

Mittwoch, 17. Mal, 18.00 Ohr E. Hoiligers (8 . Saal

denen Lebhabern des Cla/ers.⸗

Samstad, 20. Mali, 16.00 Uhrr Konzert MMS . Saal

Mittwoch, 814. Mai, 18.00 Ohr J. Degen (8) . Saal

Ander und dugendliohe nterpretieren Bach⸗

Dienstao, G.duni, 19.80 Vhr O. Maurer/A. ASu (8) . Saal

Dialoꝗq uber Architoktur und Muslk⸗

Mittwoch, 14. Juni, 18.00VUhr . Sonneitner (8) . Saal

Socohs Neine Praludien⸗

Montad, 19. Juni, 10.80 Vhr B. Franklin (8) .Saal

Oridinal · Tanskription · Bearbeituno

Donnerstad, 20. Juni, 19.80 Uhr Bezital G. Lonhardot Arohe St. Peter

Freiſtad, 80.duni, 19.30 Ohr . Konzent . Saal

Samstad, I.duli, 14.80 Ohr Symposion zu UBach heuto... ?⸗ ———

Samstad, 1.duli, 20.00 Vhr 2. Konzert Sr. Saal

—A ganzes

Ausstellunq - Beferate -· Konzerte Haus
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Veranstaltunqskalender

Beim vVermerk · Neiner oder Grosser Saal - findet oie Veranstaltunq im Konsevatorium

an der Forhofqgasso 6 statt.

Der NMeine Saal befindet slh im 8. Stock. Fur aſtere oder genbehderte Besucherist die

Benutzuno des Aufzuos -· im Parterre am Ende des kæen orridors - gestattet.

Der Entritt zu allen vVeranstaltungenist frei.

—D——

vVeranstaltungen der Berufs und Hochschule

Vo his Ali 906

Foren

17.80 VOhAeiner Saal (ooo sScαοανοαν)

Do

Di

Do

Di

Do

Mo

Di

Di

Mi

Di

Do

Do

Mi

20

4.

e

I86

*

225

18

28.

28.

24.

30.

5.

O

—

Emar Schmid

Merdasse Aodalbert Boetschi

Hornasse Nel Dounino

Oboeklasse pPeter Fuohs

—

Orgelasse Janine Lehmann

—D

Elmar Schmid

Blaserkolleoium

Leſtunq: Marcus eiss

Oboeklasse louise Pollerin

Hornasse Nidel Dovnino

Gesanoslasse Kathrin Graf

Orgollasse Bernharo Billeter

Soophonasse Marous Weiss

109. 80 Vhr

Mronho St. Poto/

10.80 Uhr

17.80 Vhr

—0———

 



Do

Di

Di

Do

Di

Di

Di

Do

Mo

Di

Mi

Do

Di

Mi

Do

8. 6.

36

136

15.6.

20.6.

6

6

26

276

206

8

4. 7.

5

6

4—

2—

137

Blookflotenlasso

Matthias elenmann

Varia-ᷣorum

Volncdasse Bobert zimans

MVaverkasse Hadassa Schuimmor

edklasse Danieol Fueter

Stuoio fur Neue Musik:

Leitunq: Peter Sioowart

Schumusk4I

edkasse Daniel fueter

Pposaunenasse Afrod Cosak

ITrompetendasse Corrado Bossard,

Claude Bippas

Volnclasse Mariann Haborſi

Gitarrenlasse Conrad Bagossnpiꝗ

—

Studio für Neue Musik:

Leitunq: Thomas Muller

Volinclasse Robert zimansb

Studio fur Neue Musik:

Leſtuno: Daniel Glaus

Volncasse Mariann Haborii

Blookflõtenclasseo

Matthias elenmann

— —

Rezital, Prüfunꝗqskonzert

—

Grosser Saal (ooo sSpο Anαν)—

80

Di

Di

—

4. 7.

4.7.

antorenprufund

Thomas Rink

Masso Beat BRaaflaub

David Bertschinger

—

OClaudio Bipa, Aarinetto

—

Gabriel Guillon, Gitarre

Masseo Conrad Bagossniꝗ

109.00 Vhr

10.80 Vhr

17.00 Vhr

Manonsschuſo

tkñ

20.00 Vhr

——

—

18.00 UVOhr

19.30 Vhr
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Mi

Di

Di

Ohristian Schejfole, Oroeo

Mosso Rudolf Schedeogor
Ssabello Bcravuat, Voloncollo

—J

Nami Noda, Aavier

Msse Fomero Francesch

Gloria DAtri, AMver

—

Orchester, Chor, Sonderveranstaltunꝗgen

F

Fr

Do

Fr

Mi

Di

EFr

80

Mo

Mi

12

72—

—185.

10

24. 6.

305.

28.6.

57—

—

—

Jonhallo Meéro⸗

GSeorge Crumb

Moisterklasse fuür Navier

Homero Fancesch

BRezital Simone Graonani

Moſsterklasse fuür Aaver

Homero Francesoch

Bezital Federico Aoao

Mons-Konzert⸗·

Silenoel On joue encore⸗

Surpriss um Sechs⸗

ammermusik von Faure und Pouleno

Moisterklasse fuür Aoer

Homero Francesch

BRezital Fabrizio Bosso

cantori

Leituno: Mohael Gohl

Kantorenoplomprufund

ffontſche Generaprobe
Chorkonzort

Strauinsky, Milhaud

Leſtuno: Christoph Behli

Musik des Tecento

18.80 Vhr

Grostor—

10.80 Vhr

18.00 Vhn

108. 80 Vhr

18.80 Ohr

—D0———

10.80 Ohr

GossoSo

10.80 Vhr

S/osso Sao

109.80 Vhr

Gosso/ Sao

18.00 Vhr

—D——

109.80 Ohr

Gosso Sao

19.80 Vhr

Gossoſ Sao/

17.80 Vhr

0s80/ Saa/

—

S0s8o/ Saa/

109.30 VOhr

GossoSo

Die Termine für die VUeranstaſtungen des «Bach Projektes» finden Sie auf S. 10
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Veranstaltunꝗgen der Algemeinen Musikschule

Vaohis Mſi 90

Vortraꝗsubungen

Moiner Saal (ooorscοAnοα

Sa 20.5. 00llokasse Johannes Deoen

Moe 22 Maverklassen limtraut Mazurkeuitz,

Hans Brast

Sa 27. 5. Schuler der Algemenen uskschule

muszeren

Mo 29. 5. Schuler der Vorberufsschule muszieren

Mo 12.6. MνSSe Suquru to

Sa 17.6. Masse Heidi Diogemann

Spreohtechnik

So 24. 6. Hedkurs Martihna Bovet und Paul Suits

So 24. 6. Monrert desJIugendorchesters

Leſtuno: Howard Griffiths

Mo 26. 6. MMerklasse Urs Valter

Saoa 1.7. onort des Augendorchesters

Open Air

Leituno: Howard Griffiths

FF. 7. 7. Orgeasse Hansurq Leutert

Sa 8.7. Schdler der Algemeinen Muskschule

musZeren

Mo 10.7. NMonklasse Jensohmann

16.00 Vhr

109.80 Vhr

16.00 UVhr

109. 80 Vhr

19.00 Vhr

16.80 UVhr

16.80 Vhr

17.00 UVhr

Sosso/ Saa/

10.80 Vhr

10.00 Vhr

J0

—

Hof. Nrono

Honteſs/

16.00 Vhr

19.80 UVhr
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Sibliothek

V/a

SDChStunGon

——

Vνstaſtungen

-Programmhinveise (Sondeeranstaltungen)

-Vranstaſtunoskalender

Veranstaltunqgen der Berufs-· Und Hochschuls

Vranstaltungen der Algemeinen Muskhochschule

O
o

0
0
0
0
⏑

⏑
—

Redaktionsschluss für den nãchsten Bindeboꝗen: Mittwoch, 20. September 1905

h der hächsten Ausgabe werden die vVeranstaſtungen vom 28. Oktober bis 9. Februar
1006 veroffentlioht.



Aus der Lehrerschaft

Andrej Lütscho wurde 19614 als Nachfolger von Andre Jacot an die Musſkakademie

Zurioh verpfliohtet. 1964 beorief hn die Direktion zum heuen Leſter der Ausbildunoslasse

fur Voline als Nachfolqer des verstorbenen Aleſxander Schaſchet. Dank seiner früHheren

Tatiokoſten als onzertmeister des BRadioorchesters Zurich, Kammermusſker und Solist

hatte er sich einen grossen Efahrunosschatz enorben, den er hun zum Nutzen seines

Schulerkreises einsetzen konnte. Zahlreſche Geigerinnen und Geiger wurden durch ihn

auf den Musſkerberuf vorbereſtet, wobei ihm heben dem Hauptfachunterricht auch die

Kammermusſkausbilduno ein wiehtiges Anliegen war. Neben seiner Lehrtatiokeit fand er

auch immer uieder Zeſt füur die egene onzerttäatiokeſt. Besonders ehnt seien dabe

seine Erstauffuhrungen von Madimir ogels Volinkonzert in Paris, London, Hannoven,

Forenz und Brussol.

Nach Auflösunq des BRadioorchesters Zurich wurde Hansjürꝗg Leuthold 1970 als Solo-

arinettist in die Opernformation des Tonhalleorchesters verpfliehtet. Fünf Jahre spater

Ubernahm er auch eine Cene AMarinettenklasse am Consen/atorium, die er bis zu seinem

65. Geburtstaꝗ betreute. Mit grosser Offenheſt setæte er sich für manniofaltioe muskal-

sche Bereiche ein von Làandlermusik bis Mantqarde. Sololſteratur und Ensemblespio—

nteressſerten ihn gleichermassen, und so vermochto er auf die veſfaltigen Schulervuun-

sche kompetent einzugehen. Er beherrscht aber hoch ein weſteres hstrument, ein

ScChueres Motorrad, mit welchem er sſich hun wohl vermehrt auf aussermusſkalische Ent-

deckunosreisen begeben uird. Gute Fahrt!

Markus Ulbrich unterrichtete seit 1988 mit ALeinem Pensum oje Facher Gehörbildund

und Solfège. Sein engagierter Unterricht zeichnete sſich durch eine Nare, zielstrebige

—

eompfand er selbber jſoveils den Zurcher Taq als anregendes und auflockerndes ter⸗

mezzo. Er schetzte den Efahrunosaustausch mit den hiesſgen Kollegen, indes vir in

unseren Fachdiskussſonen von seinen veſfäaltigen Erfahrungen als Bratschist,Haben-

chorleiteruUnd Gehorbildunoslehrer profitierten. EinsSchueres Buokenleiden zu,ndot ihn

eider, seine Zurcher Tatiokeſt vorzeſtiq aufzugeben.

Seit dom Herbsſtsemester 19014 vidmete sich Trudi Wiedmer den Fäãcherm Padaqodgik,

Hoeipadaqgooik und PsSycholooꝗie in dor Rthmikausbildunq. Mit Freude brachte sie ihre

reſchen Effahrungen, kompetenten Fachkenntnisse und ihr grosses sensſbles Einfüh-

Unosvermõden in das Rthmikseminan. Sie lehrte nicht hut sie setzte auch um, vas sie

den Studierenden mit auf den Weq gab. Fur ihre Bereſtschaft zu offenor und stets kon-

struktivuer Mitarbeit im Lehrkörper danken wir Tudi Miedmer sehr und wuünschen ihr

dleichzeitiq zum 60. Geburtstaꝗ alles Guto.

 



Vor genau 10 dahren wurde Martin Ackermann die Hornlasse der Algemehen Musſ-

schulo anuertraut. Sein erfolqreicher Unterricht und seine lſebenswurdige Art bemirkten

rocht schnoll ein Ansteigen der Schulerzahlen in diesem Fach. Vir bedauern sehr dass

or auf Ende Semester seinen lLehrauftraꝗq zur verfuqunꝗ gestollt hat, haben aber volles

Verstãndnis für seinen Munsch, sich in den VUSA weſterbilden zu können.

Wir danken den Kolleonnen und Kollegen herzlich für hren Ensatz an unserer Schule

und wuunschen hnen für diekommendé zoit alles Guto.

ι n er Sochu/o

 

Laszlo Szlavik wird mit Beꝗginn des Herbsſtsemesters den

Lehrauftraꝗ fur Horn an der AMS Ubernehmen.

Er erhielſt seino eorste Ausbildunq in Budapest, wo er an der

Franz.Uszt-Muskakademie sein Lehroplom enarb.

Das Solisten-⸗amen leꝗte er in Freiburq im Breisgau ab

und wurde dafur ausgezeohnet. Er ist Preisträger von

Mettbeuerben in Ungarn, Frankreſoh, Osterreſch und lta-

lien. Nach seiner Tatiokeit in vorschiodenen Orchestern in

Undarn und Deutschland wurde er 1902 als Solo-Hornist

in das Orchester des Opernhauses Zurich gewehlt.

Als Nachfolgeor von Alffred Kosak Ubernimmt Stanley

Clark ab Herbstsemester 96 die PoSaunenausbildunꝗ an

der Berufs-· Und Hochschulabtelunq. Geboren in anada,

bildote eor sich am Glebe Collediate in Ottaua und an der

Universſtät von Toronto zum Posaunisten aus. Ab 1979

War er in verschiedenen Orchestern in Kanada uno Enq-

land als Solo-Posaunist tãtiq und seit 1985 wirkt er in

dieser Position in Bern. Er leſtete verschiedene Meister-

—DD

or als Gastprofessor die PoSaunenlasse an der Musik-

hochschule in Freburꝗq .B. Stanley Clark ist Preisträger

des hternationalen Musſbettbewerbs des «pPrager

Fruhlinos.

Der Musſ;'ε)Schafter Roman Brodbeck Ubernimmt ab Herbsſtsemester 90 enen

ehrauftraꝗ fur Muskqeschiohte. Er hat dieses Fach boreſts an don Ronsevatorion inter⸗

thur und Basel unterrichtet und ist zur Zeit auch als Lehrer am Konsewatorium Biel tatiꝗ.

Wir wunschen den nheuen Kollegen viel Freude bei hrer Unterrichtstatiokeiſt.



Mettbewerbe · Auszeichnungen

Landolſt⸗Preis fur Aavieor

Claudia IIse Lohse

HegarProis für Hõteo

Rahel Leuenberger

ckert-Preis fur Voloncollo

Mathias eibõöhmer

DuttwelenHuo-Preise fur Voline

2. Preis: Barbara Bolliger

AvanisPreis für FHote

Katharina Brunner

anis-Preise fur Kammernusik

Claudia Troxler, Volhe

Heiner Wanner, Hdorn

Raimund WMiederkehr, Navier

Irio oHENRBRV Glookflöten)

Claudia Gerauer

Martina Joos

Barbara Nãqgele

Masse Hadassa Schuimmen

—0

—

Msse Mariann Haberſi

Msse Gunter Rumpeo.

Masse Mathias Boegner

Masse Matthias Kofmehl

Masse Hdans Schioker

—

Msse Matthias elenmann

Masse Matthias elenmann

Simone Graꝗnani, Mavier Meisterlasse Homero Francesch), wurde beim )Con-

cours lhternational de Piano in Epinal 1906 mit dem 8. Preis ausezeiohnet.

Gloria DꝰAtri, Movier (Meistortlſasse Homero Francesoh), spieſte am 8. April 19065 mit

grossem Erfolq im Preistrage ιο Vinderstein im Herkulessaal in Munchen.

Am 7. duli 1996 geann sie den Wettbewerb, welcher zur Solisten-Nominierund für das

TonhalleoExtrakonzert mit Dauid Zinmann im DBezemboer 1906 ausgeschrieben war.

Wir gratulieren den Preistrãgerinnen und Preistrãgermn herzlich zu hrem Erfoſꝗ.

 



Schulleitunꝗ

Berufs⸗· und Hochschule

Unterrichtsbeginn Herbstsemester 1905/96

Berufs- und Hochschule: Montao, 24. Auqust 1906

Bedrussuno und Orientierunq der Nedeintretenden an der Berufsschule:

Montao, 21. Audust 1908, 16.00 Ohzimmoer200

Onterrichtsbeonn: Montaovuormittaq gemass Stundenplan

Aufnahmeprũfungen der Berufs- und Hochschule

Anmodeschiuss fur das να;Stor 1996 80. Soptον 1996

Aufnahmeprufungen:

Thoorio und Gehorbilounq sohriftlich: 28. November 1905

Hauptfach praktisch: 29. November-2. Dezember 1906

Theorie und Gehoôrbildunq mundlch: 14.42. Dezember 1905

Theorie·Vorkurs

Der Theorie-Vorkurs bietet eine Vorbereſtunq auf den theoretischen Teil der Aufnahme-

prufunq. En hformationsblatt ist auf den Sekretariaten erhaltlich.

Anmoeoldefrist: I. Novomber 1905/Bedinn: 290. November 1905

Vordiplom

Wir machen alle im Herbstsemeoster 1908 engetretenen Studerenden (Gesanꝗ: Entritt

Herbstsemestoer 1902) darauf aufmerksam, dass sie sich im Herbstsemester 1006/96

fur das Vordiplom anzumeden haben, sofern diese Prufunq hoch nioht bestandenist.

Abschlussprũfunꝗgen im Herbstsemester 1905/96

000——

Minndestens sechs Monate vor dem gewunschten Diplomtermin muss die von der

Hauptfachlehrerin oder vom Hauptfachlehrer mitunterzeichnete Bopertorroliste auf dem

Sekretariat eingereioht werden. Ver Monate vor der Hauptfachprufunq uird das Diplom-

programm bekanntgegeben.



2. Pfliohtaocmr—αν

Fur alle Prufungen haben sich die Studerenden - nhach Bucksprache mit dem Fach-

ehrer ⸗· solbst auf dom Sekretariat anzumoſden.

prufunosfacher und Prufunosdaten werden an der hfo-and publ-ziert.

8. Tomns

Anmelduno: bis 80. September 1006

Hausarbeit: 4 Wochen vor der betreffendon Prufund

4. PfunꝗSGateon

Volontariats?uassunq und

Orchesterprufunq: 18. und 16. Dezember 1906

Vordiplomeo: Dezember 1905/ Januar 1906

nstrumentale und vokale Nebenfachor: 70. Feobruar 1906

Theorieprufungen (Schriftlioh: Januar 1906

Theorieprufungen (mundlich: 5.-0. Februar 1906

padaqook-Diodaktik-Prufungen: Januar/ßᷣebruar 1906

Verspatete Anmeldungen oder zu sSpat abgegεαν_α usarbeſten beuirken die Nicht-

zulassund zur Prufunꝗ.

5. PnSGONMOIAOMOn

Die Prufunosdobuhren werden mit dom Schulgeld verrechnet.

Studienwochen und Spezialveranstaltunꝗgen 10905/96

Stuoecnvocho

Zzur Erinnerunq:

Die hãchste e&xterne Studenoche findet vom 24.-30. September 1995 ih Randolins

(St. Moritꝰ) statt und steht unter dom MottoSœ—ια.

———

8.10. September 1906 Montalos Iramnꝗq in dorια

—J

214.-28. September 1900 M&ααι»ιNs fur Sο—αον

mite Horch und Pamola lyolurech

28.27. Oktober 1905 B/ſãseor undo Stroſchoro⸗ſoqium

Leituno: Philſppe Racine und Peter Vettstein  



 

  
MEINE ARBEII —

IBRERLANGEFRIFBNIS!

RUDOLEFISLER, GEIGENBAUMEISTER

MIITWVOCBEA-SAMSTAG: 10.30412.30,13.320418. 30 VBR (SA: -16.00)

ATELIERAM HIRSCAÆENGRABEN 22 (EAUS PRO HEIVEIIA)
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Allgemeine Musikschule

Unterrichtsbeginn Herbstsemester 1905/96

Allgemeine Musſkſschule: Dienstaoq, 22. Auqust 1906

Stundenplanentellunq: Montao, 24. Auqust 1906

Vortraꝗsubungen der Allgemeinen Musikschule

Fur die Sammevortraosubundgen der Algemenen Musſksſchule sind ab Auqust 19056 fol-

gende Samstaqe resep/ert:

30. September 18. November, ꝰ. Dezembor

Die VortragsuUbungen beginnen um 16.00 Uhr

Der Aeine Saal kann ab etua 15.00 Vhr fur die Proben benutæt werden. Findet um 14.00

Uhr keine vortraosuUbunꝗ statt, steht der Saal bereſts ab 12.00 Uhr für Proben zur Ver-

fuügund.

Anmodeαι—ασα Dre Mochen vor dem festgelegten Datum

Vortraꝗsubungqen der Vorberufsschule

Fur die VortraosUbunq der Vorberufsschule ist folgender Montaꝗq vorgeschen:

25. Septoember 1906

Die vVortraosUbuno beoinnt um 10.80 Uhr

Der NMeine Saal kann ab etua 17.00 UVhr für Proben benutzt werden.

Anmsoει—ασα Dre Mochen vor dem festgelegten Datum

 



verwaltunꝗ

An- und Abmeldundꝗ

Anmo/ανοο fuÜN —οι IIhahrssemestor 1996

Berufs- uUnd Hochschule. 80. September 1905

Allgemeine Musſkſschule: 81. Dezember 1906

Abmoινοο aιι —eô des Heoroſtsemesters 1995/96

Berufs-· Und Hochschulo: 15. November 1906

Abmmeldungen sind schriftleh — versehen mit doem Usum der Lehrerin oder des

Cehrers -· an die Direktion zu richten. Dies gilt auch füur Stuoerende mit Dplomabschluss

im laufenden Semester und solche, die ein fakuſtattes Nebenfach oder ein ahlfach im

Fruhſahrssemester nicht mehr besuchen vuollen.

Allgemeine Musikschule: 81. Dez7zember 1906

Die entsprechenden Formulare sind auf den Sekretariaten erhaltlioh.

 

  

 

Gepflegte Persõonliche
Akzidenzen Betreuundꝗ

Farbprospekteo Briefoogen Beratund fur

Zzoitschriften Geschaftskarten ein optimales
Jahresboriohte erts Kosten⸗/

sind unsere Einladungen Nutzenverhaltnis
Spealitãt Speisekarten hres Merbe⸗

auoh in lhret materials

speziollen ist unsere Starkeo
eblinosfarbe

V
Gutenberostr. dlefon 04-201 86 00
8027 7urich J 01202 20 78
(. Bahnphof Endeo)   
 



Schulgelder der Berufs· und Hochsſschule Somestorepateo

Pauschalschulqeld:

ſTarifgruppe A

Fur immatrikulierte Studerende aus allen Kantonen IRAοMe))

ausgenommen: FR/GEVAV/NEVVRAMDCAS

Tarifgruppe B

Fur immatrikulierte Stuoerende aus den antonen:

FRVGCEAMODNEVORAVDAS

Auslander mit stipendienrechtlichem Wohnsitz im Ausland,

sofern hre Heſmatlander Gegenrecht gowahren

Ausländer ohne Gegenrecht

n den Studiendeldern sindo inbeoriffen:

E. 7850

E 8870

E——0

383870

Ein Hauptfach, ein Nebenfach (ur Berufsschule bis zum Diplom,alle Pflohtfacher souie

alle gebuhrenfreien Vahlfacher gemass Studienfuhrer.

Studierende

ſTarifgruppe A

Ein zweites Hauptfach E. 450.-

Ein zweites Nebenfach E. 2800-

Vrlangerunꝗq des erston Nebenfachs

von 40 auf 60 Minuten E. 150.

10

Studlerende

ſarifgruppe B

E 2820.4

E 7

FE 22—

 

 



Schulgelder Rhythmikseminar (Semesteransatzo)

Pauschalschulꝗeld:

ſarifgruppe A

Fur mmatrikulierte Studerende aus allen KantonenIRAοMe)

ausgenommen: FRVGCEAMVVNEMDAS E. 9860.4

ſarffgruppe B

Fur immatrikuliorte Studerende aus den antonen:

FRVGEMVVNEVDAS E. 4060.4

Schulꝗelder der Berufsbeꝗleitenden Ausbildunꝗgen ab Herbsſtsemester 1905/96

Semesteransatzo)

Studierendeo Studierende

ſarifgruppe A ſarifgruppe B

Schupusſk F. 1000.- E 2050.4

Musikalische Grundausbildundo E. 1000.4 E. 2050

Moeſtore Berufsbegleſitendo Ausbildungen: Studlerende aus: Studierende aus:
Kanton zurich allen ubrigen

—

Grundkurs F. 1000.4 E. 2050.4

BRMhmik in der Padagodgik

BRhRythmikll in der Heil-und Sonderpadagodik

Chorleſtuno

Blasmusik

Blockflõötenkurs

Bedinꝗqungen für den Anspruch der Studierenden auf den IRFV-Schulqeldtarif

punkt Toder 2

. Ununterbrochener Wohnsitz in einem RFMο)SOD Mhrend mindestens zweα ahren

derjonigen Personen, welche die eſterſche Gewalt iehaben oder zuletzt iehatten.

2. Die Studierenden muüssen vor Aufnahme des Studiums während mindestens zweöα

dJahren ununterbrochen in einem REM᷑οton wohnhaft gewesen sein und daselbst

Stouern bezahlt haben. Ein Mechsel des Mohnsitzes während des Stuodiums in einen

IRA-Manton legitimiert nicht den Anspruch auf denBSαtarif.

—11



Schulꝗeldermãssiqungen für das Frũhjahrssemester 1996

Gesuche um Schulgedermassiqunq sind bei den Schuſsekretariaten enzureſchen, wo

auoh die hõtigen Formulare zur Verfuounꝗ stehen.

Frist:

Fur dasahrssemsestor 1996. 16.—rT 1996

Unvollstãndiꝗe oder verspatet engerechte Gesuche können nioht beruoksichtiot wer-

den.

An ausserkantonale Schuler der Algemenen Muskschule wird in der Regel keine Schuß-

geldermãssſqunq gouhrt.

Bemerkunden:

. Wraussetzunoq füur die Eihreichunq des Gesuches ist der vorherige Besuch des

——

2. Von den Absoventen der Berufs- und Hochschule wird emartet, dass sie sich vor

Einreſichunq des Gesuches um ein Stipendium ihres Mohnsſtzkantons beworben

haben. Der Entscheid der Stipendienstelle ist dom Gesuch bezulegen.

8. Dem Gesuch sind ferner bezulegen:

q) Steuerausueis des Bewerbers

D) Steuerausweis der EAtern

) Zeuonis der Hauptfachlehrerin oder des Hauptfachlehrers

4. Die Gewahrung einer Schugeldermassiqunꝗ erfolꝗt joweils für die Dauer eines Seme-

sters. Fur jooes weſtore Semester muss ein nedes Gesuch eingereſcht werden.

Schulꝗeldreduktion für die Absolventen der Rekrutenschule

(für Schuler der Berufsschule und der Algemeinen Muskschule)

Gesuche sind vor Ablauf des Semesters, das der Rekrutenschule vorangeht - voεονον)

mit dorersohſift dor Hauꝑtfachſohrerin ooer dos Hauptfachoroνs - schriftſich einzu-

reichen.

Dem Gesuch ist eine Copie des Moarschbefehls beſzulegen; dieses kann gegebenenfalls

auoh nachtrãdlich eingereicht werden. Verspatote Gesuche werden nicht beruoksichtiꝗt.  



 

 

Otto Rindlisbacher
Zürich

    

Pnos
FHügel

Cembali
Spinette

8055 Zzũurich, Friesenberꝗgstrasse 240

Telefon (041) 462 49 76 Glaues Haus)   
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Schulgqelder der Allgemeinen Musikschule

Die Schulꝗgeder (Semesteransatze ab Herbstsemester 19050) geſten für die Schulerinnen

und Schuler mitohnsitz im Kanton Zurich. Für dieſeniqen mit ohnsitz ausserhalb des

—J0—

ſeiLektion Vol-Lektion
86 Min.Mocheo 50 Min.Moche

Fur Rnder und

Jugendliche bis zu 20 4. F. 5152 (775.9 F.715- (1075.9

Eaohseneo F.. 675- 1010.9 FE.940.- (1405.)

Vorberufsschule F. 750- (1 125.

Theooriovorkurs Vorbereſtunq auf den TheorieJeil der Aufnahmeprufund)

F.470- (700.9

SMPVStudierende mit Lektionsdauer 50 Min.Mocheo

Hauptfach an der AMS E.. 715- (10775.9

Lektionsdauer 76 Min.Moche

E. 1075.- (1605.

Becouοο fur dio EMGhuMnꝗq dor Loktionsqouer auf /0Vνohe.

Bestandene SMPSS/unosprufunq. Die Verqunstiqunq erlischt wit bestandener

Lehroplomprufunq. FUrSMPVStudSTOSDGOG an der Hochsſschule bleibt die Unterrichtszeit

auf 50 Minuten begrenzt.

Schulgoder ab FrUhahrssemester 1906 siehe hachsteo Seito

14  



Schulꝗelder ab Frũhjahrssemester 1996 (Somesteransatzo)

ſeil Lektion Vol-Lektion

86 Min.Moche 50 Min.Moche

Fur Ander und

Jugendliche bis 2u 204. E.. 580- (800.9 J——

Eaohsenso E. 605- (1040.9 E.O7TO- (1450.9

Vorberufsschule E.750- (1725.

Theoorievorkurs (Vorbereſtunꝗ auf den Theorieeil der Aufnahmeprufuno)

F400720

SMPVStudierende mit Lektionsdauer 50 Min.Mocheo

Hauptfach an der AMS E.. 7854 (11410.9

Lektionsdauer 786 Min.Moche

E. 1110- 1665.

Jugendtarif für erwachsene Schũlerinnen und Schũler

der Allgemeinen Musikschule

Fur EMachsene, die noch im Studium stehen oder eine Berufslehre absovieren und

nioht berufstãtiq sind, geſten die Schulgoldansatze füur JIu9endliche. Der Nachueis muss

in Form einer Bescheinigunq uber ene volamtiche Berufsausbldunq unaufgefordert

jedes Semester bis Ende der z2αιοα Smεεοσ᷑)_e dem Schusekretariat eingereoht

uerden.

Bitte beachten Sie, dass das Herbſtsemester 95/6 am 24.8. 1906 beginnt, und lhro

AusWeise somit spatestens bis zum 9. September 1906 abgegeben sein mussen. Stu-

diorende der Unversität und der EH solſten die Bescheiniqunq abgeben, die für das

Sommoersemester ꝰ0 ausgesteolt vurde.

Studierende des SMPV die an der Algemeen Muskeschule das Hauptfach belegen,

haben dem Schulerausweis des SMPV noch eine Bestätiqunq des Hauptfachlehrers

oder der Hauptfachlehrerin bezzulegen.

Verspatet eingereſchte Bescheiniqungen können nicht berucksſchtiꝗt werden.

An ausserkantonale Schulerinnen und Schuler der Algemenen Muskschule wird in der

Redgel keine Schulgedermassiqunoq gewhrt.

15



Allgemeines

Arztzeuꝗnis bei Krankheit oder Unfall

Falſt der Unterricht nfolge ankheit oder Unfall der Schulerin oder des Schulers

ahrend mehr als vier Berufs- und Hochschule: sechs) Schunochen aus, kann ein

Gesuch um Schuldedruokerstattuno gestelſt werden unter Bellaꝗge enes Arztzedonisses

mit den genauen Daten der Abwesenhoit.

Bibliothek

Die Bibliothek am CKonsewatorium ist wie folꝗt geöffnet:

Montaq, Dienstaq, Donnerstaꝗq je von 10.00-12.80 Ohr und von 14.00216.00 Vhn

Freitaꝗ von 10.00-12.80 UVhr

Die Bibliothek ist Anꝗgehörigen des onsewatoriums sovie Fachinteresslerten zu-

gandlich.

Privatunterricht

n den Bäumen unserer Schule darf kein Privatunterrioht erteilt werden.

Parkplãtze

Samtliche Parkplatze vor dom onsewatorium sind ausschliessſich für das Lehr- und
Venwaſtunospersonal reseert. Parkberechtiꝗt sind nur Vagen mit der Vionette des
Konsewatoriums. Diese ist in der Buchhaſtunq des Consetoriums erhaltſioh. Onbe-—

rechtiꝗtes Parcieren hat eine verzeiqunq zur Folge.

 

Das neue Spitzenmodell unserer Birnbaum-Instrumente für gehobene Ansprüche:

Altbhlockflöte Modell IV
Birnbaum a*4042 H2

neu konstruiertes Kopfstũck von Hand unterschnittene Grifflõöcher
gebogener Windkanal Daumenlochbũchse serienmãssig
jedes Instrumenteinzeln intoniert attraktiver Preis Fr. 680.-

Gerhard Huber Blockflötenbau
Seestrasse 288 CH-8810 Horgen Tel. OI-725 49 04 Fax. OlI-72S5 Oos 28   

16



Varia

Bruno Schuler.Stiftunꝗ

Die im Jahre 1948 durch Testament des Herrn Bruno Schuler errichtete Bruno Schulo

Stiftunq zur Unterstutzunq von beourftigen Orchestermusſkerinnen und Orchestermusſ—-

kern im Kanton Zzüurich wird auch im Dezember 1906 Zuvανοungen ausrichten als st-

pendien oder Beſtrãge für don Eerb eines lStruments an Nachuuchsorchestermus-

—vv00

Musſikhochschule Zurich oder am Konsewatorium Winterthur ein Orchesterinstrument

studieren.

Beuerbungen um solche zuwenungen sind unter Venwendund der dafür vorgesehe—

nen formulare bis sSpatestens 80. Seotembor 1996 dem Sekretariat dor Bruno Schulo

Stiftunq, Badenerstrasse 172, postfach, 8026 zurich, einzureſchen.

Die Formulare kõmhen auf unserem Sekretariat (Solanqe vVorrat) Und beim Sekretariat der

Stiftunꝗq be?eegen werden (elefon oJ 240 22654).

 

Jecklin
Musiktroffon

10906

n verbindund mit dem

nternationalen Steinnay⸗Festval

Mdaviermusik ohne Grenzen

lmprovisationin allen Stilen

für junge Pianistinnen und Pianisten bis zu 19 Jahren

Treffen

Samstaq/Sonntaꝗq, 20.29. Januar 1906, Konseatorium zurich

Schlusskonzert

Sonntad, 5. Mal 1906, Tonhallesaal Zzurich

Anmeldeschluss

80. November 1906

—v——

uberschritten werden. An die Stelle einqeubter Perfektion tritt die eigene, schöp-
forische Musſkalitãt, dio Phantasſe und nicht zu Letzt etuas Mut und Sebstuertrauen.

elſapmebedinoungen und Anmeoescheine sind bei deckin-Musſſchaus zurich erhaltlioh.
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Sprechstunden

Hans Urich Lehmann, Direktion und Abtellunq Muskhochschule

Sprechstunden nach Verenbarund

Anmeldunꝗ auf dem Direktionssekretariat, Ielofon (0) 268 80 45

peter Vettstein, Abtelunq Berufsschule

onsewatorium: Dienstaq, 14.80212.00 Oyr

Mittwoch, 10.00211.00 Uhr

Sowie hach Vereinbaruno, Jelefon (01) 268 8044

Hans Som, Abtelunq Algomeino Musſkschule

—— 17.00419.00 Vhn

Haus Seofeold: Dienstaqg,. 17.00219.00 Ohr

Karl Scheubet Abtelunqo Schulmusik

Froſestrasse 56:

Nach Vereinbarunq, Anmeldunꝗo unter Teol. (0(0) 251 831 08 und 864 18 80

Buth Giroodo, Bhmikseminar

Nach Vereinbaruno, Anmeldunq unter Telefon (01) 2841 28 75

urt Huber Vorberufsschule

Vranmolduno auf dem Drektionssekretarat oder unter Jel. (01) 208 8047

Werner Urich, Venatunoschef

— 9.00-4.00 Vr

Donnerstaꝗq, 14.00-16.00 Uhr

souwvie hach Vereinbaruno, Telefon (01) 268 80 48

Haus Scofod: naoh Vereinbarunq,Pranmoldunq auf den Sekretariaten

Jolefon: SokretariatonseatoriumFRomofqasso) (0)) 268 8040
Sokrotariat Haus Seofold Florastrasso) (01) 888 6146

HausWart

Burozeſten: Montaꝗq-Freſtaq, 14.00-6.00 UhTolefon (01) 208 80 51

(fur Saalresevationen und Proben

18



Ferienkalender

Schuſanrosboqimn 19965/96, Heαασstor.

Montad, 24. Auqust 1906

Homstforion:

——

ſnmaontsforion:

Samstadq, 28. Dezember-Samstaq, G. Januar 1906

Spoſtſorion 1996

Montad, 12. Februar-Samstad, 24. Februar 1906

Hungονο.

Montad, 22. April-Samstad, 4. Mai 1906

Sommorſorion

Samstad, 18. Juli-Samstaq, 17. Auqust 1906

Schuſahreosbeqinn 199697, Heπ'Sα&s‘tor—

Montad, 19. Auqust 1906

Am Mabenschiessen-Montaꝗ (14. September 1005) bleibt die Schule den ganzen Tad

geschlossen.

 

     

 

MoOHEkEHIRSMANOEN

8032 7061fORCMSTRASSk 244

TELEfFON O42248 48   
 

VGOINEN BRATISCAENVIGIONCEIlI
Grosse Auswohl on feinen lnsttumenten ond Bogen, Zobehöt Schöler— vnd Meniosttömente

fochmonnische üRestouroſionen, Repotoſoren vnd hReglogen   
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vVeranstaltungen

Proꝗrammhinweise

Sonderveranstaltungen

 

2
ONSERAOBRIVM ZRVRCHR

BERVES- ND HOCHSCHOLE

Mottspiole 1006

PREISTRAGERKONZERT

Donnerstaꝗ, 14. September 1905, 19.30 Uhr, Meiner Saal

Barbara Bolliꝗer, vVoline Rahel Leuenberder, Quorflõte

Msseo Mariann Haborſi —00—

Mathias eibõhmer, Voloncollo Claudia Lohse, AMavior

AMsse Clauode Starck Msse Hadassa Schuimmoer

 

KOMPONISTENFORUM ZRICH

Aus Lében und Merk von Komnponisten unserer Zoeſt,

eine houe vVeranstaltunosreihe für dio Saison 1006/96

8 Abende mit s Komponisten

. Abend

Montad, 18. September 10906, 17.80 UVhr —

REINER BOESCH
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————
SURpRisE UM SEoris

———
—e

FITg

Mittwoch, 20. September 1005

Die Vorkonzertreihe von Tonhalle

und Konsi zuriech

jewueils uUm 18.00 Uhr im AMeihen Tonhallesaal

Ludwiꝗq van Beethoven

Die erste und letzte Sonate für Aaer

und Voline

Timotheus Schlapfen Volineo

Stefan Mirth, Aaver

Claudia Toxer, Volino

Baimund Mederkeht AMor

 



Veranstaltunꝗskalender

Beim Vermerk -· Neiner oder Grosser Saal -· findet die vVeranstaſtunq im Ronseatorium

an der Horhofgasso 6 statt.

Der Neine Saal befindet sich im 8. Stock. Fur aſtere oder gehbehinderte Besuchorist dio

Benutzunꝗq des Aufzuos -· im Parterre am Enoe des lnken orridors - gestattet.

Der Entritt zu allen Veranstaltunqgenistfrei.

onzertfluüoel Steimuay & Sons, Vertretunq Musſk Huꝗ AG und Jeokiin & Co. AG.

Veranstaltungen der Berufs⸗· und Hochschule

Aqust bis October 996

Foren

17.30 Vh Neiner Saal (ooer SαοαοYνοαν)—

Do 7. O9. Aerklasse Martin Christ

M0— Studio für Aſte Musik: KammermusσεSe αοS Boeke,

Johann Sonnleitner, Matthias elenmann

Mi 20. 9. ammermusikasse Christoph Schiller

Di 26. 9. Studio für Neue Musik

Leituno: Gerald Bennott

Woerke von Charles ves

Di 3. 10. Ergebnisse der ogernen Studenwohe

—D

Do. 5. 10. Tompetenklassen Corrado Bossard, Claude BRippas

Reꝛzital

—

Grosser Saal (oooſ spꝛio⸗ſogαν.

Mo 18.9. Maro Sraf, Querflöte 19.80 Vhr

—

Di 8. 1I0. Marie-Louise Dahler-Obieta, Combalo 18.00 Vhr

Msse Johann Sonneitnor

22



Orchester, Chor Sonderveranstaltunꝗgen

Di 59

Do 14.09.

Mo 18.9.

—00—

—M200—

—— —

Lehrerinhenkonzert

Bebecca Firth, Collo und

Katharina Beioler, Sopran

Preistragerkonzort

Komponistenforum zurich

ßainer Boesch

—V——

Homero Francesch

Bezital Maꝗdalena isak

«Surprise uUm Sechs⸗

LV.Beothoven, Sonaten fur Voline und Acier

Moisterklasse fuür Aavier

Homero Francesch

BRezital Maꝗodalona lisak

Veranstaltungen der Allgemeinen Musikschule

Soptombor his Oktobor 1996

Vortraꝗsuũbungqen

Meiner Saal (ooosοAο)—

Mo 4.60.

Me 20—

Sa 80.0.

—V——

Schuler der Vorberufsschule muszieren

Schuler der Algemeinen Musiksohule

musſZieren

109.80 UVhr

GoſsSo— Sas/

10.80 Vhr

—

n—

———

109.80 Vhr

Gosso Sao

18.00 Vhr

—

19.80 UVhr

Gosso Sao/

109.30 Vhr

19.30 Vhr

16.00 Vhr

28

 



 

Sprache, Rhythmus

SPpreçh nd Ausdruck

n onem Chor, der sprichtꝰ

Auftritte in RUunstmuseen (. B. Dada-

onzert im unsthaus zurich, 1904),

Sonoptikum in Frankfurt, SUquestfunk,

Monzertabende in der ganzen Schue

Mor hat lust mit?dmachen?

Der Kammoersprochchor Zzurioh adt en

2zu enem dowerbindichen Hneinhören in oie Probenarböeit.

PROBEN:

Dienstad, 20. 00-22.00 Uh. Minewastr. 80 (), 1. Stock reohts

WVEITERE INFORMATIONEN:

Baimondo Lettieri, Zentralstr. 4, 8008 zurich, Jel: (041) 462 40 68  
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KONSERVAMOBRIOM OVNDO MVOSMMOCMSCHOLE ZOBICA

Florhofgasse G, 800 zurich, Telefon 268 80 40

 

Erscheint vertelſahrleh

Bßedaktion: urt Huber oo Konsewatorium Zzurich

Abonhement: Schueiz Fr 10.2Auslandr 12.4

Druck: Buhler Druck AG, Postfach, 8027 Zzurich

 

Zzurich, im Oktober 1906

 

—X

10 ar —

. BachAspokto -ZAbsSChIuss

E———— 5

Schu/oitun⸗

BSHAS -Aufnahmeprüfungen 6
Mettspiele 1906 6

Speiaveranstaſtungen *

AMS Daten fur VortraosUbungen AMS 7

—D——
BS/HS -Schudedermassqungen 8

—W Borufsbeoleſtende Ausbildungen 10
rsprogramm siehe Anhand

-Schuldeder/Schulgodermassiqunden 10

Spreochstunden ——

— 14
Vrnstaſtungen

-Programmhineise (Sondeweranstaſtungen)

Veranstaſtunoskalenden 22

Voranstaltunqgen der Berufs- Und Hochschule 22

Veranstaltunqgen der Algemeinen Musſkhochschule 27—

Anmhan9

-rsprogramm der Algemeinen Muskschule Fruhahrssemester 1006) 28

Redaktionsschluss für den nãchsten Bindeboꝗgen: Mittwoch, 24. Januar 1996

h der hachsten Ausqabe werden die Veranstaltungen vom 26. Februar bis 10. April 1906
veröffontliht.



Das Schweizerische Zentrum für Computermusik

Djeses Jahr folort das Schuoorische Zentrum fur Computermusk (SzoMsein Ohri-

ges Bestehen. Seit 19002 befinden sich seine Studios in den Baumlohkeiten des Kon-

Soatoriums zurich, da sſch aber seine Arbeſt vetoehend im Stilen und abseits des

eldentlochen Cons-Betriebes abspieſt, ussen viele Studierende, ehrerinnen und Lehrer

um um seine Bstenz. -Mas ist das S20M, und worum geht es beseiner Arbeit?

Die Stiftung Schueerisches Zentrum für Computermusſk konnte 1085 dank enem

grosszuoigen Beſtraq des Bundesamtes fur Kuſtur georunoet Werden.Die Stiftunq unter⸗

halt Stuolos in zUrich und Genf. Derαοα des Zentrumsist dreffach: Ausbilduno, For-

schuno souie Produktion und Verbreitunq von Computermusik.

Ausbilduno auf dom Gebiet der Computermusik findet heute an velen grossen Musik-

hochschulen und Unversitäten in Europa, den USA und Japan statt. Das Genfer Studio

des S20M hat von Anfand an im Rahmen des Consewetore Populare de Genève ene

drejahrnge Ausblounq in Hektroakustik und Computermusik durchgefuhrt. Das Zurcher

Studio hat seit 1985, zunachst in Oetuil am See CH), seſtt 1002 im onsewatorium,

urse in RPanosynthese und verarbeitunq souie in Techniken der ve-EHektronik ver⸗

anstaltet. Geoenartio finden an onseο—rum und Musſhochschule Kurse für

Musſtnotation mit Hilfe dos Computers,provisſeren mit dom Computer souie ein dreſ-

semestriꝗger Curs fur Ranosynthese und verarbeſtunq statt.

Forschuno kann natürſeh in ehem keinen Zentrum mit permanenten finanziellen

Scohueriokeſten nur in sehr beschranktem Bahmen stattfinden. mmerhin haben soit

9085 Stuoderende der Unersitaten Genf und ZzUrich und der ETH Lausanne und zurich

Praktikums- und Izentiatsarbeſten im S20M realisieren Können. Das Genfer Studio hat

elhen dioſtalen Eohtzeſt-Vnoprozessor und die entsprechende Softeare dazu ent-

Mokolſt; der Prozessor rd mittlenele in Stuodios in Europa und den VUSA endesett.

Produktion und Verbreſtunq von Computermusſk waren von Anfand an für beide Studios

von zentraler Michtiokeſt, donn sie sind als Proouktionsstudios konzpiert. Seſt 19086

haben 14 omponisten 29 Werke im 820M ealislert. Ef dieser Werke sind auf CD

orschiehen, enzeye εναα νο—ονN mer we—αν n Cαεο—ονααrνten in aler

Molt aufgefuhrt. Das S20M versueht, jſodes Jahr Copzerte mit Computermusſk - souoh

aus elgener Produktion als auch aus den erkstatten der wiohtigen internationalen Stu-

dios - durchzufuhren. ln der Bedgel finoen diese im Grossen Sasl desonsevatoriums

gtatt. Für dieses Jahr sind vier Conzerte geplant. Ausseroeom erscheint zum MOahrigen

Jublaum des S70M eine CD »Sviss Vaασα mit Merken, die im Zentrum in den letz⸗-

ten 10 Jahren realisiert worden sind.

 



Aber uas ist Computermusik und wie unterscheidet sie sich von anoerer Musikꝰ Das ist

—

sehr verschiedene Gebiete heutiger Musſk von Techno, Bock und Popbis zur zeit-

genõssſschenassſschen Musſk. Uberall dort, wo Aanꝗ elektronisch erzeuot oder ver⸗

andert wird, handelt es sſich um Computermusik.lIm Szo0M vird vor allem auf z2weöα

Gebieten der Computermusſk gearbeſtet: Zum enen werden Techniken derwe-om-

putermusik entuiokeſt und erprobt. Hier werden Computer in erster Unie dazdu veren-

det, andere olektronische Gerãte · Syntheszen Sampler Effoktqerãto eto. · im Conzert

zu stedern. Zum anderen wird der Computer im Stuodio vormendet, um Mand direkt zu

orzougen, sei es dureh Synthese heder Mνα o—er durch Verarbeſtunq aufgezechne—

tor AMneo. Diese Arbeit führt in deor Reoel zur Produktion enes Tonbandes, das dann im

—

Stuok aufqefuhrt uird.

Die urse und Aktivitäten des Sz0M stehen sebstuerständlich allen Stuodlerenden von

onservatorium und Musſkhochschule offen. Nach AbsoMerunq eines Curses Kann man

im Studio ſederzeſt sestãndiꝗq arbeſten. Aber auch interessſerte Musiker ausserhalb des

onservatoriums haben zu den ursen Zuganq. Und das S20M freut sich naturlich Uber

den Besuch seiner onzerte im Grossen Saal desonsewatoriums.

nformation über urse erteilt das Sekretariat dos Konsewatoriums. Naheres Uber das

SZCM und seine vVeranstaltunqgen über Teolefon Oo /920 25 24. Goa Ben—nett

 

Das neue Spitzenmodell unserer Birnbaum-Instrumente für gehobene Ansprüche:

Altblockflöte Modell IV
Birnbaum a*4042 H2

neu konstruiertes Kopfstũck von Handunterscehnittene Grifflõöcher
gebogener Windkanal Daumenlochbũchse serienmãssig
jedes Instrumenteinzeln intoniert attraktiver Preis Fr. 680.-

Gerhard Huber Blockflötenbau
Seestrasse 288 CH-8810 Horgen Tel. OI-725 49 04 Fax.OI-72s Os 28   



Johann Sebastian Bach

Aspekto

zum Abschluss

Ein Erfolq wars ⸗· mit unterschieolcher Auspragunq und eer Volzahl intensver, schõ⸗

hor Begeonungen. Es soll hier kein grosser Schlussberioht stehen, der wuroe beĩ einiger⸗

massen volstandiger Ubersioht allen vorhandenen Platz sprenden.

Ein grosses, herzliches Dankeschön muss aber ausdedruokt sein:

den oledinnen und Colegen gegenuberdie mit hren Beitragen zu einem weiten Bach⸗

bild heigetragen und so vele leute erreicht haben

den velen Helſforinnen und Heſfern gegenuber bei denen ich mit Martha Gmunder und

Andres Hsu z0w2αbesonders heworheben möchte. Ohne sie, ohne hren ganz ausser-

gewohnlich hohen Ensatz ware das Fest«ASTENFAG- nicht mödglch geworden, Ware

das Consewatorium zurich an jenem strahlend schönen Sommoertaꝗ nioht fröhlche

Begeonunosstatte von mehr als 8300 Besucherinnen und Besuchern gewesen. ..

Dank gebuhrt den Studierenoen für hre oft begeisternde Zusammenarbeit und herz-

jcher Dank sei natürſeh der Schulleſtung entgegengebracht, welohe dieses Projekt

grosszudiq mitunterstutẽt hat.

Mõqe dies hicht eineEntaos⸗ respektiue ·Einsemesterfledey sein, so der Grundtenor.

Mir hoffen auf ein noues Semester in solcher Art, hoffen auch, dass eine hoch bessere

Vermischuno unserer Abtellunoen mit entsprechend grosser Resonanz in- und ausser⸗

halb des Konseatoriums zurich mödlich sein vuird.

Fur das STDIO FVRALTEMVSM

Vatthias Voſſonmann

 



Wetthbewerbe · Auszeichnungen

Adrian Oetiker, der in der APasse von Homero Francesch studiert hatte, gewann im

September 19005 den AßRD-Mettbeverbe in Munchen.

Das Tio OHEMNBVClaudia Gerauer, Martina Joos, Barbara Naegele Blockflöten-

assen Keos Booke und Matthias Melenmann), wurde beim 5. internationalen Block-

flõtensymposium Cau, dem bedeutenosten Wettbowerb fur Blockflöte, mit dem 8. Preis

ausqezoichnot.

Wir gratuloren dem preistrãger und den Preistragerinnen herzlich zum Erfoſdl
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VIODNEN BRATSCADNS-VOIONCEIII
Grosse Auswohl on feinen lasttomenten vnd Bogen Zobehöc Schöler ond Miefinstromentfe

fFochmennische estourofionen, epotofocen vod ßeglogen  
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Berufs· und Hochschule

Aufnahmeprũfungen der Berufs- und Hochschule

Auſhamsoorufungen fur das Stor 1996

Theorie und Gehörbilduno schriftlioh: 25. November 10906

Hauptfach praktisch: 29. Novomber bis 2. Dezember 1906

Theoris und Gehörbldunq mundlch: DMer 905

Anmoανσ fur as Hα—S—;‘αοαν 9ον ι. Vσ 1996

Mettspiele 1906

m Jdahr 1906 kKommen folgende Musſettheawerbe zur Durchführund:

Fur alle hternen Studerenden der Berufss uno Hochschule

Landoſt-Wettbewerb für Ravuer FE. 1000.4

HeoarMettboverb fuür Aarinette F. 2000

oeckert⸗·Wettbewerb für Voline E. 2000.-

DuttwelenHuo-Wettbeverb fur Aaver

1. Preis 5s5000

2. Preis E. 2000  An diesem Wettbewerb önnen ausschliessſieh Studerende der Hochschuldassenteil-

nehmen.

Bepeértoĩre: hur Merke von Mozart und Beethoven anfuhren

Avanis-Muskpreise:

Deranis-Olub vird uns erst spater mittellen, welche nstrumentoe er 1906 zu einem

Mettbeverb einladen uill. Vr werden dese Anꝗgaben sobald uie modlich am Anschlaꝗ-

brett bekanntgeben.

Anmeldetermin: 15. Dezember 1995

auf den Schulsekretariaten, uo auch speæiolle Anmedeformulare bezooen werden können.

Die Wettspiole finden im Frühlinq 1906 statt. Die genauen Daten souie dle Pfliohtstuoke

vuerden rechtzeſtiq bekanntgegeben.
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Spezialveranstaltungen 1005/96

Bo—Sινοα 9956

m Bahmen der Berufskunde finoen in der Zeit vom 6. November 19095 bis 4. Dezem-

ber 1905 verschiedene Veranstaltungen statt,uweleche fur Studerende im 1. bis 4. Semo⸗

ster obligatorisch sind.

Die genauen Daten und Themen werden an derhfo-Wand publiert.

SpιοοnStaſtunqen

Montao, G. November 1905 Einfüuhrund in den Brentano⸗οs

12.30 4.00 Oh. Aeiner Saal (PODIVM-Monzort) durch

Roland Moser

9.12. November 1006 Taoe fur Nede Musik

Spezalprooramm an der hfo-and

Allgemeine Musikschule

Berufsbedleitender Chorleiterkurs

(eſtuno: Ea Bueoo, Karl Scheuben

Anmoſeει»ασ fuNααιιοσtor 996 15. Dοαν 19906

Aufnahmoprufunqt 18. Januar 1996

ονν E—œe Feobruar 1996

nformationsmaterial und Anmoldeformulare sind auf dom Sekretariat dos Ronsep/ato⸗

riums, Haus Seefeld, Horastrasse 562, 8008 zurich (elefon: 888 61 46) erhãoltlich.

Vortraꝗsubungqen der Allgemeinen Musikschule

Fur die SammevortraosUbungen der Algemenen usksesohule sind ab Oktober 1906

folgende Samstaqe reseort:

18. November, ꝰ. Dezembeꝶ 8. Februar 1906, 80. März, 4. Juni, G. dul, 28. Septemben,

16. November 14. Dezemboer

Die Vortragsubundgen beoinnen um 16.00 Uhr

Der Neine Saal kann ab etua 15.00 Uhr für die Proben benutzt werden. Findet um 14.00

UOhr keine Vortraosubunꝗ statt, steht der Saol bereſts ab 12.00 Ohr für Proben zur Ver-

fuügundq.

Anmsoε—εσα Dre Vο,hen vor dem festgelegten Datum



Verwaltunꝗ

Berufs⸗ und Hochschule

Schulꝗgeldermãssiꝗqungen für das Frũhjahrssemester 1996

Gesuche um Schulgodermassiqunq sind bei den Schulsekretariaten enzureichen, wo

auch die hõtigen Formulare zur Verfuounq stehen.

Frist:

Fur dasavssemestor 1996. 16. Januar 1996

Unvollständioo oder verspatet engerechte Gesuche nnen nieht berucksiohtigt

uerden.

Bemerkungen:

Voraussetzunꝗo fur dio Ehreſchunq des Gesuches ist der vorherige Besuoh des Con-

servatoriums wahrend mindestens eines Semesters.

Von den Absoventen der Berufs- und Hochschule wird verlanot, dass sie sich vor

Einreichunq des Gesuches um ein Stipendium ihres Mohnsiſtzkantons beworben

haben.

Der Entscheid der Stipendienstollo ist dom Gesuch beſulegen.

Dem Gesueoh sind ferner bezulegen:

o) Steuerausueis des Bewerbers

D) Steuerausueis der Etern

) Zeuonis der Hauptfachlehrerin oder des Hauptfachlehrers

Die Gewahrungo einer Schugeldermassiqunꝗ erfolꝗt jeweils für die Dauer eines Seme-

stors. Fur jodes weſtere Semester muss ein hedes Gesuch eingereicht werden.  



 

  
MEINE ARBEII —

IBRERLANGERIEBNIS!

RUDOLFISLER, GEIGENBAVMEISTER

MIITWVOCA-SAMSTAG: 10.30412.30,13.30418. 30 VBR (SA: -16.00)

ATELIEERAM HIRSCAENGRABEN 22 (EAUS PRO HELVEIIA)

8001 Z0RICA TELEFON OI 262 45 82

  



Allgemeine Musikschule

Berufsbedleitende Ausbildunꝗgen

Abpschluss mit Fahiokeitsauseis

Die hformationen zu den hachſtehenden Kursen kKönnen auf den Sekretariaten ange-

fordert vwerden.

Grundkurs Neubeonn Herbstsemester 1906/07

Musikalische Grundausbildund — Herbstsemester 1907/08

Bhythmiklin der Padagodok Neubeoinn Herbstsemester 1907/08

Bhythmiklin der Helpadagooik Neubedoinn Herbstsemester 1907/08

Schulmusik — Herbstsemester 1006/06

Chorleitunꝗqskursl Neubedinn Frühjahrssemester 1996

Blasmusſa Neubeonnn Herbstsemester 1006/06

Das Kursproꝗgramm der Allgemeinen Musikschule für das Frũhjahrssemester

1996 finden Sie ĩm Anhanꝗ dieses Heftes.

Schulꝗelder ab Frũhjahrssemester 1996

Beachten Sie die neuen Semesteransãtze ab Fruhahrt 1006

Fur Schulerinnen und Schuler mit Mohnsitz ausserhalb des Kantons Zzurich geſten die in

Mnmmern angegebenen Ansatzo.

ſeiLektion Vol-Leoktion

35 Min.Moche 50 Min.Mocheo

Fur Rnder und

dugendliche bis zu 20 Jahren F5806800 F.785.- (1110.

Eachsene F.605-(1040.9) F.970- 1450.

Vorberufsschule F.750- (1125.—

Theoorio-Vorkurs (Vorbereſtunꝗq auf den TheorieJeil der Aufnahmeprufuno)

40070

SMPV-Studoierende mit Lektionsdauer 60 Min.Moche

Hauptfach an der AMS F. 785. (1 0.9

Lektionsdauer 76 Min.Moche

F.INOS(I665.9

Beomqunꝗq fur dio EMõhunꝗ der Loktionſsocuor auf 50 Vν»o᷑n.

Bestandene SMPV-ZVσSSOnSprufunqg. Die Vergunstigundg erlischt mit bestandener

Lehroiplomprũufund.
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Schulꝗelder für Berufsbeꝗleitende Ausbildungen

Die Semesteoransatzo geolten ab Horbstsemeoster 1005/96.

Art der Ausblldund

Grundkurs

Vorbereſtunꝗq für die Berufs⸗

bedleſtenden Ausbildungen)

-Bhythmiklin der Padagooik

BRhythmikll in der Hepadagooik

und Sonderpadagooik

Choreituno

-Blasmusik

-Schuusik

Musikalische Grundausbildundo

anton zurich

F 000⏑

00⏑

000

⏑

Er. 1000.

—

und RRMntonen 4*

00⏑

000

* IRFVS nterregionale Fachschuvereinbarund

2* Nioht IRVM⸗ntone: FR/BGCEACX)EVSH.ORADAS unFL

Studierende aus:

samtlchen

ubrigen Kantonen

E 00⏑

0⏑

— ⏑

E 2050

2080⏑

Studierende aus:

Noht RF

antonen 2*

——

0⏑

Studierenden, die ihre Ausbildunq hach «alſtem System» noch nicht abgeschlossen

haben, wird das bisherige Schulgeold verrechnot.
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Jugendtarif für erwachsene Schũlerinnen und Schũler

der Allgemeinen Musikschule

fFur EMachsene, die noch im Studum stehen oder eine Berufslehre absovieren und nicht

berufstãtiꝗ sind, ꝗgeſtoen die Schuedansatze furuoendlioche. Der Nachueis muss in Form

enner Beschemidund uber eine volamtſche Berufsausblduno unaufgefordertjſedes Seme-

stor bis Ende der2ε Semestenohe dem Schusekretariat eingereſcht verden.

Bitte beachten Sie, dass das Fruhſahrssemester 96 am 26. Februar 1006 beginnt und

hre AuswWeise somit spatestens bis zum 8. März 1006 abgeαο_οοN sein mussen. Stu—

dierende der Unversität und der EH solſten die Bescheinigunq abgeben, die für das

Wintersemeostor 6/6 ausqestollt urdo.

Studierende des SMPV die an der Algemenen Musſkeschule das Hauptfach beledgen,

haben dem Schulerauswueis dos SMPV noch eine Bestätigunqg des Hauptfachlehrers

oder der Hauptfachlehrerin beizulegen.

Verspatet endereſchte Bescheiniqungen können nicht berucksichtigt werden.

Schulꝗgeldermãssiꝗqungen für das Frũhjahrssemester 1996

Gesuche um Schulgedermassiquno sind bet den Schulsekretariaten enzureſchen, wo

auoh die nõtigen Formulare zur Verfuounq stehen.

Frist:

FHRr dos RUhahssemestor 1996. 16.yuar 1996

Onolstandiqe oder verspatet engereſohte Gesuche können nioht berucksſohtiꝗt werden.

Bemerkundgen:

. Voraussetzunꝗ fur die Ehreſchunq des Gesuches ist der vorherige Besuoh des on-

serwvatoriums vwahrend mindestens eines Semesters.

2. Dem Gesuch sind ferner bezzulegen:

o Steuerausueis des Bewerbers

b) Steuerausueis der Eltern

0) Zeuonis der hetrumentallehrerin ooder des nstrumentallehrers

83. Die Gewahruno einer Schulgodermassiquno erfoſꝗt jeweils für die Dauer eines Seme-

sters. Fur jedos weſtere Semester muss ein hedes Gesuch engereſcht verden.

An ausserkantonale Schulerinnen und Schuler der Algemeinen Musſksohule uird in der

Bedel keine Schulgodermassiqunq gewehrt.
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Sprechstunden

Hans Urich Lehmann, Direktion und Abtellunq Muskhochschule

Nach Vereinbarunq, Anmelduno auf dem Direktionssekretariat, Tolefon (00) 268 80 46

potor Wettstein, Abtelunq Berufsschule

— Dienstag, 11.80212.00 Vhr

Mittwoch, 10.00211.00 Ohr

sowie hach Vereinbaruno, Telefon (01) 2608 80 44

Hans Som, Abteillunq Algoemenne Musſkschule

Konsenatorium: Montad, 17.00219.00 OVhr

Haus Seofoſd: Dienstag,. 17.002109.00 Vhr

—

Frolestrasse 66:

—

BRuth Girod, Abtellunq Musſk - Bewuequno. Bythmikseminan)

Nach Vereinbarunq, Dienstag, 17.80218.80 Vhr

Anmelduno unter Tolefon (0) 2801 28 76

urt Huber Vorberufsschule

Vranmeldunꝗo auf dem Direktionssekretariat oder unter Telefon (0) 268 80 47

Werner Urioh, Vorvaltunoschef

— Dienstad, 9.00-14.00 Vhr

Donnerstao, 14.00-6.00 Vhr

souie hach Vereinbarundo, Telefon (01) 2608 80 48

Haus Seofod: hach Vereinbarunq,Wranmeoldunq auf den Sekretariaten

Jelefon: Sekretariat Ronsewvatorium Florhofgasso) (0)) 268 80 40

Sekretariat Haus Seofold (Florastrasso) (0)) 888 61 46

HausWart

Burozeſten: MontaꝙFreſtao, 14.00-6.00 VhTelefon (0) 268 80 681

(für Saalresevationen und Proben
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Ferienkalender

inaohtsforion:

Samstad, 28. Dezember 19005-Samstad, G. Januar 1906

Spoſtforion 1996

—

—D—

Montao, 22. Apri-Samstad, 4. Mai 1906

Sommorforion

Montao, 16. AlSamstao, 17. Auqgust 1906 Bundelſtaq, Samstaq, 18. Jul 41906)

Schuſahrosbeqinn 19969ν, H‘SναStor—

Montad, 19. Auqust 1906

Horbstforion

—

naoſtsforion

Montao, 28. Dezember 1906-Samstad, 4. Januar 1907

Sportſorion 1997.

Montao, 10. Februar⸗Samstad, 22. Februar 1907

Someostehboonnm, Pινestor 19097

Montad, 24. Fobruar 1907

Fιοιο

Montaꝗ, 24. AprifSamstad, 3. Mal 1907

Sommorſorion

Montao, 14.l-Samstao, 16. Auqust 1907 GBundeltaq: Samstad, 12. Jul 1907)

Schuſſahrosheq199798 HoαιεStors—

Montao, 18. Auqust 1907

Am Donnerstaꝗ vor Ostern und am Mittwoch vor Auffahrt wird die Schule um 10.00 Upr

geschlossen. Ofnunoszeſten der Sekretariate: 8.304.80, 14.00216.00 Uhr

Am Sechselauten-Montaꝗ (I15. Apri 1906), 4. Mal sovie am Mabenschiossen⸗Monta⸗

. September 1906) bleibt die Schule den ganzen Taq geschlossen.
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veranstaltungen

Proꝗrammhinweise

Sondervveranstaltungen

Blãser⸗Kollegium

Freſtad, 27. Oktober 1006, 18.80 Ohr
Grosser Saal

Proogramm:

Johann Seb. Bach

Arnold Schõnberꝗ

Charles Koechlin

Rudolf Kelterborn

Darius Milhaud

Leitunq:

Bicorcare a 6

für Flöte, Oboe, Narinette, Horn, Fadgott,

Bassarinetto

Sechs dene AMAverstucke op. 19

instrumentiert von Pierre Stephan Menos)

für Föte, Oboe, NMarinette, Fagott, Horn,

Tompete, Kontrabass, Schlaozeud

Septuor pour instruments à vent, op. 166

für Flöte, Oboe, Endolischhorn, Narinette

Alt-⸗Sxophon, Fagott, Horn

Szenar

für O Flöten, Narinette, Voloncollo und AMavier

Sinfohie N. 5 Obctuon)

für 2 Föten, Oboe, Endlischhorn, Asrinette,

Bassklarinette, 2 Fagotte, 2 Hörher

pPhilippe Racine

15



RIMANIS-PREISTRAGER-KONZERT
Verleihuno der Avanis-⸗Musikpreise 1906

Montad, 80. Oktober 1006, 20. 10 Vhr

Arohe St. Ppeter

Kammerorchester desonseatoriums Zzurich

Leituno: Peter Wettstein

Johann Christian Bach Sinfonia id G·Duop. 8/4

1865782 in der Form einer ſtalſenischen Ouverture

John Hilton 4 Fantasien fur dre Blockflõöten

1500657

Irio oHENBRV

OClaudia Gerauer, Martina Joos, Barbara Naeqele

Johannes Brahms Aus dem Tio für Horn, Voline und

1388807 —

Heiner Manner Horn

Claudia Toxer, Voline

Baimund Mederkoht, No/or

Wolfꝗqanꝗqg Amadeus Mozart Konzort füur Rõte und Orchester in DDDu, 814

176617901

atharina Brunnen Hõte

Wolfꝗqanꝗqg Amadeus Mozart Sinfonie in ADuM 20
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—
SURPRISE UM SECHSs

—
uM

Mittwoch, 8. November 1906

Mittwoch, 10. Januar 1906

Ludwiꝗq van Beethoven

Sergꝗej Prokofjew

Die Vorkonzertreihe von Tonhalle

und Konsevatorium zurich

jeweils uUm 18.00 Vhr im Aeinen Tonhallesaal

Paul Hindemith

Sonate fur Voloncollo solo, op. 25 N. 8

Andreas Brenhen, Voloncello

(WMsse alter Grimmen)

Sonate fur Voline solo, op.81NM.]

Ardina Nehrino, vVoline

(Msse Bobert Imansk

—J

fuür 12 8Soloinstrumente, op. 21

Auousto Bui, FHöte, Monika eder Aarinette;

Martin Schaub, Fagott; Horian Burꝗgenet Tompeteo

Mario D. Porreca, AMordeon; Martin Lorenz und

Fabian Stofen Schlaozeuo; Ardina Nehrino und

Andelika Caspar, Violine ucius Meber Vols

Andreas Brennert, Cello; Daniel Spörri, Kontrabass

Leitunꝗq: Daniel Glaus

Beethoven, Prokofjew

Quihtett in Es-.Duop. 16

fur RMavier Oboe, Narinette, Horn und Fagott

Marlis Malte Navier; Anorea Bischoff, Oboe

Monica Meder, Marinette; Heiner Vannert, Hornh;

Patrik LUscheFagott

Ouverture uber hebraische Themen, op. 84

für Varinette, 2 Volinen, Viola, Collo, Caver
Birqit Schleool, AMarinette Boman Brenner und
Andelica Caspar Volinen; Katinta Volenveider Viola
Andreas Brennet, Voloncello Claudia Lohse, Aaver

ammermusikasse Philſppe Bacino)
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Montao, 20. Novemboer1005, 10.80 Vhr Grosser Saal des

Konsewatoriums

CHORKONZERT
mit überraschungen

Grosser Chor des onsenmatoriums mit lſtrumentalisten

Leituno: Karl Scheuber

As time ꝗgoes by...

on Senfl bis Hupfolo, von Eisler bis Purceoll, von Rossini bis Rihoger und Bautavaara,

von Bussotti bis Caꝗe, von enem Anonymus bis Franz Hohlermeαν oday,

CastoelnuovoTeoesco und Dave Brubeok und und. ..)

 

TONHALLE-APERO

 

T
O
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H
A
L
L
E

— —

zuRICH 8.8010.16 Vhr m Aehen Tonhalesaah

Donnerstao, 80. November 10906 Henruk Nikolaj Gorecki

Ein Satz aus «vlerchenmusik

fuür NRarinette, Voloncello und Aaer

Vlentin Vandeler Aarinetto

Bequla Maurer, Voloncollo

asimir Vanoele, AMaier

 

I



 

lCantori
Vokalensemble dos Konsewatoriums Zurich

Leitunq: Michael Gohl

Sonntad, 8. Dezember 1006, 20.00 Uhr

Arohe St. Peter

Janine Lehmann, Oroel

Felix Mendelssohn Ie Deum fuür Doppeolchor und Continuo

Anton Bruckner Motetten  
 

Streicher⸗·Kollegium

Sonntad, 8. Dezember 1006, 17. 16 UVhr ßef. Rrche Horgen

Samstad, ꝰ. Dezember 1906, 20.00 Vhr Oolker Huus Uſtkon

Solisten Katharina Brunner, Hõte

David Hautle, Oboe

Daniele Pascoletti, Volne

Barbara Pziewierz, Combalo

Leitund Peter Wettstein

Johann Christian Bach Sinfonia in G·Duop. 8/4

MWolfqganꝗg Amadeus Mozart Konert fur Fõte und Orchester in D-Du 814

* * * *r*

Peter Wettstein Musica concertante (1086)

fuür Oboe, Volihe, Cembalo und Orchester

Wolfꝗqanꝗqg Amadeus Mozart Sinfonie in ADu, 201
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Samstadq, 16. Dezember 19006, 17.00 UVhr

Sonntadq, 17. Dezember 1006, 19.80 Vhr

ORCHESITERRKONZERT

Orchester der Berufs und Hochschulen der

Aonsen/atorien Vnterthur und zurieh

Solistin Gloria DꝰAtri, Mver

Vorbereſtuno/Assiston? Johannes Schlaefli

Leitund David Zinmann

César Franck

1822800

Variations sSumphoniques fut Avier und Orchester

Sergej Rachmaninowu 2. Sinfonie in eMoll, op. 27

13781948

 

——

KOMPONISTENFORVM ZRICH

Aus Lôben und Werk von Komponisten unserer Zeſt

Beferate · Beoeonungen -· Diskussionen

8 Abende mit 8 Komponisten

2. Abend

Freitaq, 10. November 1006, 17.80 Vh. Neiner Saal

Helmut Lachenmann

3. Abend

Freitao, 18. Dezember 1906, 17.80 Vh Neiner Saal

Gẽérard Zzinsstaꝗ

4. Abend

Freitaq, 19. Januar 1906, 17.80 Vh. Meiner Saol

Detlev Mũller⸗Siemens

 

Stadthaus Vnterthur

Grosser Tonhallesaal Zurich



Veranstaltunꝗskalender

Beim vVermerk · Meiner oder Grosser Saal -· finoet die Veranstaltunq im Konsewatorium

an der Horhofgasso 6 statt.

Der AMAeine Saal befindet sich im 8. Stock. Fur aſtere oder gehbehinderte Besuchenist die

Benutzuno des Auf?uos -· im Parterre am Ende des nkæen Korrdors - gestattet.

Der Entritt zu allen Veranstaltungenistfrei.

—D————

vVeranstaltungen der Berufs· und Hochschule

Oktobor 1905 bis FιιT 1996

Foren

17.30 Uh Neiner Saal (ooer sαοοαßοα—

Mi 25. 10. Orgeldasse Janine Lehmann 10.80 VOhr

8t. Potor

Do 2. 14. GesεσSe rt Huber

Di 7. . Moſnhhasse Mathias Boeoner

Mi 8. I. Acierklasse Hadassa Schuimmer

Mi 8. 14. Orgellasse Rudolf Scheideoger 19.80 Vhr

GrossMunstor

Do O.4. Querflötenkllasse Gunter Bumpeélò

Do O. 14. Studio für Afte Musiktammermusik-

assen Kees Boeke, Johann Sonnleitnen

Matthias elenmann 19.80 Vhr

Di 14. 14. Ledklasse Daniel fFueter

Do 16. 14. Neoklasse Daniel fueter

Di 214. 14. Merklasse Hans Schicker

—D

Do 28. 4. Acerklasse Hans Schicker

Di 28. 14. Studlio für Nede Musik:

Leitunq: Daniel Glaus

Mi 20. 14. Acerklasse Hadassa Schuimmern

Do 80. 14. Quorflötenklasse Gunter Bumpo
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Do

Mi

Do

Di

Mi

Do

Mi

Do

Di

Mi

Do

Mo

Mi

Do

En

Mo

Di

Do

Di

Mi

Do

80

54

642

71

2

41312

14. 12.

2012

—7

4836

——

2

24. 1.

256

B6

—

9—
Harfenlasse EBva Guibentif 19.80 Ohr

—

Fagottlasse Jomas? Sosnous

Volaclasse Christoph Schiler

—

Merklasse Martin Christ

Gesanslasse Jane Ihorner.Mendedoht

—

Elmar Schmid

Marihetten⸗· und Kammermusasseo

Eſmar Schmid

Maerdasse Eckart Heiligers

Soophonklasse Marous Meiss

ITrompetendassen Corrado Bossard,

OClaude Bippas Sossor Sao/

Volnklasse Mariann Haborſi

Volnasse Bobert imans

Studio für Atte Musik.

ammermuskassen Keos Boeke,

Johann Sonneſtne

Matthiaselenmann

Studio für Neue Musik:

Leituno: Martin Christ

OutbackAaver

ammermusik⸗ und Voloncolo⸗

dasse Walter Grimmer 108. 30 Vhr

Kammermusik⸗ und Voloncolocasse

Walter Grimmer

Studio für Neue Musik.

Leituno: Geralod Bennott

Volhasse Bobert Imans

Studio für Atte Musik.

—

—VV0

Volhdasse Mariann Haborſi

Uedkasse A. Desponds

—

Walter Grimmen
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Rezital

—

Grosser Saal (ooo SpioAnhgaben

Di

Mo

Di

Di

Do

Do

Do

Fr

EFr

Do

24

24. 10.

14. 14.

14. 14.

26

7

71

34

2

2

Martin Iolli, Gitarre

Masse Malteor Foybli

Briditte Savisberq, Orde

Msse Budolf Scheideoger

FIPpo Lanteri, Oboe

—

elehe Dem, Oboe

AVsse Thomas hdermuhle

Jereomias Schuarzer Blockflõteo

Msse Matthias Nelenmann

Seun-⸗Eun Lee, Oboe

—00

Sivia Zabarolla, Oboso

Vsse Thomas hdermuhle

Opernprufund

Antonia Staikova

—

OClaudio Bipa, Aarinetto

—

Sabihe Geſtschen, Aarinette

—

Tahando Du, Aaver

Masse Homero Francesch

Annette Stopp, Orde.

Msse BRudolf Scheideoger

109.80 UVhr

19.80 Vhr

GrossMunstor

18.00 Vhr

108.80 Vhr

19.80 Ohr

———

17.30 Vhr

10.80 Vhr

17.80 Vhr

—

18.00 Vhr

10.80 Vhr

19.80 Vhr

19.80 Vhr

GrossMunstor

 



Orchester, Chor, Sonderveranstaltunꝗgen

F. 27.10 BläsenKolleoum 18.80 Vhr

Sosso Sao/

Mo 80. 10. Konert und Verleihuno der 20. 16 UVhr

Aanis⸗Musſkpreise 1906 Mrohe St. Petor

Di 81. 10. Kammermusikkassen

—D

Elmar Schmid

Aufbruch ins Manzioste Jaqnrhundert

(Werke von Berq, Debussy und 19.80 Vhr

Schõnboerꝗ Pierrot Lunaireo) ——

Di 381. 10. Meisterklasse fur Aaier 109. 80 UVhr

Homero Francesch Sossoſ Sao/

Rezital Simone Graqnani

Mi 8. 14. «Surprise um Sechs» 18.00 Vhr

Ppaul Hndemith ———

F 10. 414. Komponistenforum zurich 17.380 Uhr

Helmut lLachenmann —

Mo 20. 14. COhorkonzert 19.80 Ohr

As timo goes bY... S0osso/ Saa/

Di 24.14. Meisterklasse für Maer 10.80 Vhr

Homero Francesch Sosso Saa/

Bezital Olver Schnyder

Di 28. 14. Meisterklasse für Aavier 19.80 VUOhr

Homero Francesch Grossor Sao/

BRezital Nami Noda

Do 80. 14. Jonhalle Apéro» 18.80 VOhr

H. N. Goreckiò —V—

80 3. 12. 10antori 20.00 Vhrn

—VV[ Aroho St. Potoſ

So0o 8.12. StreicherKolledium 7heo

Leſtuno: Peter Wettstein Hof. Aroho Horgeon

Di 5. 12. Meisterklasse fur Aoer 109.80 Vhr

Homero Francesch Sossoſ Saa/

ßezital Gloria DAtri

8a 9. 12. StrecherKolleoium 20.00 Uhr

Leſtuno: Peter Wettstein UoανN Hιs Vſtikon

E 15. 12. Komponistenforum Zzurich 17.80 Vhr

GSérard zinsstad —

25



 

  

 

So 16. 12. Orchester der Konsewatorien 17.00 Vhr

Zzurich und Vnterthur Staothaus WVIhur

Leſtuno: David zinmann

80— 19.80 Vhr

Grosso Tonnααο

Mi 10. 1. ⸗Surprise um Sechs 18.00 Ohr

Beethoven, Prokoſev —V——

Fr 19. 1. omponistenforum Züurich 0Vhr

Detle Mulensſemens ——

Gepflegte Persõnliche

Akzidenzen Betreuunꝗ

Farbprospektoe Briefbogen Boratund fur
zeitschriften Geschaftskarten ein optimales

Jahresberiohte Mverts —
sind unsere Enladungen Nutzeverhãaltnis

Speꝛalitãt Speisekarten hres Merbe⸗
auch ih lhrert mateorials

speꝛollen jst Unsere Starke

 
eblinosfarbe

GSutenberostre 6

8027 7urich
(. Bahnhof Endo)

——
Jlefon 012201 86 00
Fax 01.20220 78
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veranstaltungen der Algemeinen Musikschule

Octoboſ 1996 his FS-M 1996

Vortraꝗsuũbungen

Meiner Saal (oooSοAnο

Sa 14. 14. Acverklasse Elisabeth Anliker

Mo 20. 14. MAcverklasse Urs Walter

Sa 18. 14. Schuler der Algemenen uskschule

muszieren

Sa 25. 14. Molſoncelokasse Johannes Degen

Sa 16.12. Komponienwerkstatt für Ander

Leiſtunq: Anoreas Nck

—

—D

8a 9. 12. Schuler der Algemenen Muskschule

muszeren

Sa 18. 1. Worspiestunde

Maverkasse Gerda Greull

8a 83. 2. Schuler der Algemeinen Muskschule

muszieren

8a 3. 2. Ensemblespieſkurs Martha Gmunder

Hauskonzert

16.00 Vhr

19.80 Vhr

16.00 Vhr

16.00 Vhn

16.00 Vhr

19.80 Vhr

16.00 UVhr

16.00 Vhr

16.00 Vhr

109. 80 Vhr

Sao/ dor Tſo⸗

Hoſonsſstrasso 12

Mannedorf
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kKursproꝗgramm der Allgemeinen Musikschule
Frũhjahrssemester 1996)

1.

2.1

22

2.8

3.1

3.2

3.8

4.1

4.2

28

Einführunꝗ in das Notenlesen (Peter Walser)

Smal pro Semoster, Mittuoch, 10.00-19.50 VUhm ursgeld h 270.-

Gehõrbildunꝗq und MusiktheorielKurt Böhm)

Smal pro Semeoster, Montao, 18. 168-19.80 Uhr Cursgeld ßh 296.4

Ubund zum urs: 10.40-20.80 Vhr. ursgeld nach Anzahl der Telhehmer.

Gehõrbildunꝗ und Musiktheorie IlMadeleine Ruꝗdli)

Smal pro Semostor Mittuooh, 18. 18-19.80 VUhr ursgeld Ea 205.-

Obuno zum urs: 19.40-20.80 Uhr. ursgeld nach Anzahl der Telhehmer.

Gehõrbildunꝗ und Musiktheorie IIlKurt Böhm)

Smal pro Semoster Dienstao, 18. 15-19.830 Uhr ursgelo Eæß 295.-

Obundo zum urs: 19.40-20.80 Ur. ursgeld hach Anzahl der Telnehmen.

Solfege Dienstao, 18.30- 19.20 Vhr

—AR Dienstao, 10.80-20.20 Vhr

SolfèqgeIIl Dienstad, 17. 30-2 18.20 Ohr

ursleſtunq: Madeleine Ruꝗdli

E,J

E, J

E,

E,d

E, J

Smal pro Semester Mochenstunde, Cursqeld æt. 260.-2 Ms-Schulerinnen und

Schuler .200.

Komponieren (Theo Weꝗmann)

8 Abende pro Semester, Dienstaoq, 18.830-20.10VUhr ursged F 880-

Komponieren für Kinder und Juꝗgendliche (Andreas Nick)

E, J

8mal pro Semester ene ppetunde, Dienstaq, 17. 00-19.00 Ohr ursged

310

Jazz-Harmonielehre l Andy Harder)

—

Mittwoch, 18.80-20.10VUhh ursgold ßn 880.-

Einführunꝗ in die Musikqeschichte

E, J

E,J

8mal pro Semeste, Mittwuoch, 18.00-20.00 Uhr. ursgeld Fn 288.- (M Konzort

nbedriffen



71

7.2

10.

11.

12.

13.

14.

Minik für llassisches NMavierspiel

(N. Rueff, C. Rũtti, U. Walter, H. Wieꝗgiehser)

Smal pro Semester Dienstao, 18.465-20.838 VUhr ursged ß 425.-

dinik für classisches Mavierspiel (S. Wu, S. Ito)

ſOmoal pro Semeste Samstad, ꝰ.Oo-1.50 Vh. Mursgelo ßa. 425.4-

Rhvythmuskurs (André Desponds)

ſOomal 1 Stunden pro Semostor

Donnerstao, 18. 13-9.45/ 20. 183-24.Aß Uhr ursgeld Er 240.-

Musikalische Frũherziehunꝗq (Anke Banse/ Inꝗrid Jaeger)

Neubedoinn voraussichtſch Herbstsemester 1006/07

Ensemblespiel

8 Abende pro Semester, 19.00-2.O0 Uhr oder Samstaꝗomorgen

4 Telhehmende pro Gruppe: ursged Eh 2858.4

(MS-Schulerinnen und Schuler F215.9)

5-8 Telnehmende pro Gruppe: ursgeld E 240.4

AMS-Schulerinnen und Schuler F. 178.9

Ensemblespiel fũr Musizierende im Seniorenalter Florian Kersten)

8mal pro Semester ſeueils 2 Stunden)

urszeſten nach Vereinbarunq mit dom ursleſte Cursgeld Eha 2858.-

Liedkurs -· Soloꝗgesanꝗ und Mavier (Martina Bovet / Paul Suits)

8mal pro Semoster (4ſ -leoktionen.

Nach Vereinbaruno, an Mochentagen abenos, Samstaꝗq morqgen.

ursded: Einzoanmoldund E 488

Doppelanmeduno Fr 7 10.2 Gesandq und Moen)

Chorschule lOMonat Maron)

Donnerstad, 19.00-24.00 Oh. 14mal pro Semester, ursdged E 160.-

Einfũhrunꝗ in die Tonstudio⸗Technikdoseph Tanner)

Smal pro Semester Dienstao, 20.00-21. 46ß VUhr ursged Fh 400.-

15.1 Musiknotation mit dem Macintosh-⸗Computer Bruno Spoerri)

Smal pro Semesto, Samstadq, ꝰ.00-12.00 Uh ursgeld . SI0.-

E,d

E, J

E,J

E,

29



15.2 Improvisation mit dem Computer Bruno Spoerri)

Smal pro Semester zeit hach Vereinbarunq, Rursged h. B1I0.-

Juꝗgendorchester und vVorbereitungsensembles

16. Streicher⸗Ensembleschulunꝗq l Gohannes Degen)

Mittwoch, 17.00-18.00 Uhn 9- bis 12hrige

Smal pro Semosto, Cursgeold . 188.-

17. Streicher⸗Ensembleschulunꝗ IlIGens Lohmann)

Freitao, 17.00-18.45 Vhh 12- bis 16hrige

Smal pro Semoste Rursgeld h. 186.-

18. Jugendorchester Howard Griffiths)

—

Mittwoch, 17.80-210.80 Vhh 13- bis 28ahrige

Smal pro Semosten koein ursdeold.

19. Biꝗband (Andre Bellmont)

n Zusammenarbeit mit der Jazz2schule Zurich

Mittwoch, 20.00-214.40 Ohr

Mõchentlich,ursgeold b 200.-

Rnder, Jæ duoendliche, E⸗ Eachsene

E,J

Kurse an der Abteilunꝗq Musik - Beweqgunꝗq (vm. Bhmikseminan)
Aursort für die Kurse 4-46 ist das Rhmikseminan Freſestrasse 56,
8082 7urich

41. Musikalische Rhythmik für Kinder

Musik - Bewegqunꝗ - Gestaltunꝗ

(Adrian Eꝗꝗer, Roswith Tauber, Ursula Tobler)

Lektion (0 Min.) wöchentlich.

Fur hformationen Stundenplan, Atersqruppen) bitte auf dom Sckretariat Detail-

proꝗgrammo verangenl

————

80



42. Rhuthmik für Mutter oder Vater und Kind (Roswith Tauber)

lLektion wöchentlich, Mittuoch rsge pro Semester fur Anο und Elternteil

10.06 UVhr zusammen 240- 660.9

Donnerstao, 16.50 Vhr

43. Rhvythmik im Seniorenalter (Ursula Tobler)

Lektion (0 Min.) wöchentlich, ursqeld pro Semester . 280.- 640.)

Freitao, 14. 10 Vhr

oder hach Absprachoe

44. Rhuthmik für Jugendliche und Erwachsene (Ursula Tobler)

Lektion (75 Min.) wöchentlch, ursdeld pro Semester En 840.- 610.9)

Donnerstao, 18.80 UVhr

45. Eutonie fürJduꝗgendliche und Erwachsene (Ursula Schmidt)

Lektion (60 Min.) wöchentlch, rsgeld pro Semester . 880.- (4805.

Montao, 17.10 Vhr

46. Kreistãnze - Volksſtãnze - Sakraler Tanz Marianne Inselmini)

Lektion (78 Min.) wöchentlch, ursqeld pro Semester . 280.- 640.)

Dienstad, 16.80 Vhr

Dienstad, 18.00 Vhr (ausdebucht)

Dienstad, 19.80 Vhr

Fur Tohehmenoe mit ohnsitz ausserhalb des antons Zurich geſten die in don Ram-

mern angegebenen Ansãtzo.

nformationsblattor und Anmoldeformulare sind auf den Sekretariaten dos Konsemato-

riums, Horhofgasse 6, 80041 Zzurich (olefon: 268 80 40) sovie Haus Seefeld, Hora-

strasse 62, 8008 zurich (elefon: 888 6146) erhaltlich.

Die enzelhen Curse werden nur durchgeführt, wenn eine Mindestbeteiigung garantiert

ist. Bei zu velen Anmeldungen werden die hteressenten in der Beihenfolge des Ein-

sendedatums hrer Anmelduno beruoksichtiꝗt.

Anmeldeschluss: 3141. Dezember1995.

Den Angemoloeten wird die Durchfuhrunq der urse vor dem 9. Februar 19096 schrift-

ich bestatiꝗot ſausgenommen urse 41-46).

Montad, 27. November1905, 10.80-20.80 Vhfindet im Konseatorium eine Infor-

mationsveranstaltunꝗqfur alle lnteressſerten stattflorhofgasse 6, Veiner Saalj.
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Sprache, Rhythmus

§Pre5çh und Ausdruck

in enem Chor, der sprichtꝰ

Auftritte in Runstmuseen (2. B. Dada-

Konzert im unsthaus Zurich, 1904),

Sonoptikum in Frankfurt, SUovuestfunk,

—

Wer hat ust mitzdmachen?

Der Kammersprochchor Zurich adt ein

zu einem uoverbindichen Hneinhören in die Probenarbeft.

PROBEM:

Dienstad, 20.00-22.00 Vh. Mineastr. 80 (A), 1. Stock rechts

WEITERE INFORMATIONEM:

BRaimondo Lettieri, Zentralstr. 4, 8008 zurich, Jel: (041) 462 40 68
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